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Wallfahrt und Lourdes-Segen

GÜTLE-WALLFHART

am 13. Mai ist es wieder soweit. Frauen und Männer, aber auch 
Jugendliche treffen sich bereits um 5 Uhr morgens beim städtischen
Werkhof zur gemeinsamen Wallfahrt zur Fatimakapelle Gütle.
das wiederholt sich in den Monaten Juni, Juli, august, september
und oktober mit jeweils einer abschließenden Messfeier, die jedes-
mal von einem anderen Priester zelebriert wird. 

dabei ist immer wieder die Frage gestellt worden, was denn der
Grund dieses gemeinsamen Gebetganges in den vergangenen 
Jahrzehnten war. leider liegen keine schriftlichen Unterlagen oder
Urkunden zu dieser Gütle-Prozession vor, außer einigen hinweisen,
dass anlässlich der baufertigstellung der Fatimakapelle 1950 eine
eindrucksvolle lichterprozession stattgefunden hat.

so stützen sich meine Kenntnisse ausschließlich auf die mir gegen-
über gemachten aussagen des damaligen altlandeshauptmannes
Ulrich llg, der mit dem Kriegsjahr 1944 eine sehr bedrohliche ent-
wicklung auf unsere stadt zukommen sah. infolge der großen 
Zerstörungen bei luftangriffen auf die rüstungsbetriebe im süd-
deutschen raum, speziell Friedrichshafen, wurden immer mehr 
Produktionen von rüstungsgütern nach Vorarlberg - hauptsächlich
in die bestehenden betriebsareale der textilbetriebe in dornbirn -
ausgelagert. damit war die große sorge gegeben zum neuen 
angriffsziel für die alliierten, ähnlich Friedrichshafen, zu werden.

aus großer dankbarkeit, dass dornbirn vor Zerstörung verschont 
geblieben ist, wurde das Versprechen vor allem von politischer seite
gemacht, die Wallfahrten zur Wallfahrtskirche Maria bildstein durch-
zuführen. Mit der Weihe der Fatimakapelle erfolgten dann die Wall-
fahrten dorthin.

altlandeshauptmann Ulrich ilg ist als tiefgläubiger christ bis in sein
hohes alter und bis es sein gesundheitlicher Zustand nicht mehr 
zuließ, dem Versprechen treu geblieben. 

Wir sahen darin die Verpflichtung, diesen vorgegebenen Weg weiter
zu gehen, denn dankbarkeit kennt keine zeitlichen Grenzen.
Rudi Sohm

WALLFAHRTSMESSE MIT LOURDES-SEGEN

die Wallfahrtskirche Maria heimsuchung ist die älteste Kirche in
dornbirn, erbaut 1792/93 unter expositus Josef benedikt schott.
daher dürfte auch der Übername schottar für die haselstauder
stammen.
Wallfahren oder pilgern nach haselstauden hat eine lange tradition.
Wallfahrtsmessen mit anschließendem lourdes-segen - einzelse-
gen mit der Monstranz - finden einmal im Monat statt. der soge-
nannte lourdes-segen ist ein eucharistischer segen und wird im
Gedenken an die Marienerscheinungen von lourdes an einzelne
Kranke mit dem allerheiligsten in der Monstranz gespendet. der
lourdes-segen in haselstauden wurde von Pfarrer alfons Marte kurz
vor dem 2. Weltkrieg eingeführt.

ENTSTEHUNGSGEScHIcHTE LOURDES-SEGEN
Auszug aus der Pfarrchronik der Pfarre Haselstauden:
am 1. Mai 1938 bis 10. Mai 1938 konnte die Pilgerfahrt nach ars und
lourdes noch stattfinden. die Zahl der teilnehmer aber wurde auf
60 beschränkt. taschengeld durfte jeder Pilger nur 13.30 reichs-
mark (rM) mitnehmen. Für rM 13.30 erhielt man 90 Französische
Franken. es war zum auskommen. Pfarrer alfons Marte war der
geistliche leiter der Pilgerfahrt, an der nur 47 teilgenommen hatten.
„Wir hatten in lourdes die gleichen rechte wie die anderen Pilger-
züge mit 1.000 – 2.000 Pilgern!“ da das Pilgern nach Frankreich
während der Vorkriegswirren und schikanen nicht mehr möglich war,
wurde die 1. Krankensegnung nach art wie in lourdes am 3. Juli
1938 in der Wallfahrtskirche haselstauden erteilt.
in den nachfolgenden Jahren stieg die Zahl der teilnehmer am Kran-
kensegen kontinuierlich an. im Jahr 1954 wurden 1.505 Kranken-
segnungen mit dem allerheiligsten vorgenommen. die heilsuchenden

kamen bis vom arlberg, dem 
hintersten bregenzerwald und
anderen talschaften. es sind
sogar Wunderheilungen doku-
mentiert, auf die wir hier nicht
eingehen, sie aber auch nicht 
dementieren wollen.
die Wallfahrtsmesse mit an-
schließendem lourdes-segen
findet jeweils am samstag, 
18:30 Uhr, vor dem 1. sonntag
des Monats statt.
Peter Alge

Fatima Kapelle in Gütle altarbild
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liebe leserinnen!

der Frühling, das neu erwachte leben, das wir
überall erkennen dürfen – dank der sonne und
des regens, der endlich gekommen ist, erzählt
von neubeginn und neuem aufbruch. schon ein
uraltes, uns allen bekanntes Kinderlied erzählt,
wie der Mai alles neu und auch unsere seele
frisch und frei macht.

neues leben, sagt Jan Friedrichs, kommt aus der
tiefe, aus dem abstieg. es geschieht nie schnell,

sondern wächst und entsteht in Prozessen. nichts wächst und blüht ohne
die meist ungesehenen Wurzeln in der dunklen erde. Vielleicht ist es so auch
mit dem leid. Wir wünschen es uns nicht, aber wenn es uns gelingt, es zu
verarbeiten und zu integrieren, reifen wir daran. auch ostern geschieht nicht
unvermittelt. 40 Fasttage und die Karwoche sind dem Fest vorausgegangen
und am ende der tiefste abstieg überhaupt ins dunkelste dunkel der Welt,
damit auch dieser ort der völligen Gottesferne mit leben erfüllt werde. 

auf unserem titelbild gibt es auch viel dunkelheit. Wie passend zu unserer
Zeit. das Kind – fast fotografisch gemalt von stefanie Gerhardt – schaukelt
im dunkeln – und doch auch nicht. Wunderschön und noch ausführlicher
beschreibt Patrik scherrer vom www.bildimpuls.de dieses bild dort: ein Kind
schaut interessiert in die sternenübersäte Unendlichkeit des Universums und
vergnügt sich in seinem schaukelsitz im Weltall. aber wer hält die seile, und
woher kommt das licht, das sich wie ein weiches Polster unter dem Kind
ausbreitet? die gespannten seile verraten nur, dass die schaukel gehalten
wird. das warme licht ist da, auch wenn die lichtquelle nicht sichtbar wird.
der helle lichtschein lässt uns ahnen, dass das licht von einer lebensfreund-
lichen atmosphäre reflektiert wird. es gibt jemanden, der das Kind beleuchtet
und unsichtbar hält. es gibt jemanden, dem auch das kleinste Kind wichtig
ist und es im Verhältnis zum all groß macht und aufleuchten lässt. 

Vielleicht können sie sich erinnern an die schaukeln ihrer Kindheit. diese
Gleichzeitigkeit von Gehaltenwerden und unbeschwerter Freiheit. Und doch
ist es nicht nur passives Geschehen. es ist ein fast unbewusstes Zusam-
menspiel von eigener aktivität und Geschehen-lassen. dieses schaukeln
bringt das Urvertrauen zum ausdruck, das in allem unserem tun mitschwin-
gen darf. dieses Wissen um einen liebenden halt, um Gemeinschaft und –
im wahrsten sinn des Wortes – Verbundenheit - möge uns sicherheit und
Vertrauen geben. Vor allem dann, wenn alles anders kommt, als wir es uns
ausdenken, vorhersehen wollen und planen. Wenn alles dunkel und schwer
und verloren scheint. 

seit ostern gibt es stricke, die nie mehr reißen werden. denn Gott spannt
nicht nur über uns, sondern auch unter uns seine liebende Gegenwart wie
ein rettendes netz aus, um uns im Falle aufzufangen und wieder aufzuhelfen. 
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Kinder & Jugend

Und der Geist weht….
FIRMUNG „DAS WOcHENENDE“

im herbst 2021 starteten wieder unsere unterschiedlichen Firm-
wege der Firmung 17+. Für die 47 interessierten Jugendlichen stan-
den drei unterschiedlichen Modelle zur auswahl mit jeweils einem
besonderen Vorbereitungsschwerpunkt.
    • das Wochenende (zwei Wochenende auf einer hütte)
    • der treffpunkt (acht abendtermine)
    • die reise (eine gemeinsame Fahrt nach assisi)

die Gruppe, die sich für die Wochenend-Variante entschieden hatte,
durfte im anschluss an ihre Vorbereitungszeit am 26. März 2022 das
sakrament der Firmung von bischof benno elbs in der Pfarrkirche
in haselstauden empfangen. es war eine sehr schöne Feier und wir
wünschen euch die begeisterung und den Mut des heiligen Geistes
für euren weiteren lebensweg.
Gefirmt wurden: elias amann, Fabian buchli, Julian Goripow, lukas
Gunz, leon ivos, Justin Koch, lorenz Mair, laurin Peter, elias ratt,
Moritz riedmann, stefan spiegel, Manuel thurnher, Matthias Winder,
Jakob Winsauer. 

Es wird gespielt, gebastelt und gestaunt….

Wir sind sehr froh, dass in allen Pfarren wieder Gruppenstunden
möglich sind. anbei ein paar einblicke vom Minitreff im april im ober-
dorf.

Firmung „das Wochenende”

Firmung „das Wochenende”

Ministunde oberdorf



Kinder- und Jugendarbeit 
stefanie Krüger, t 0676 83240 2801
stefanie.krueger@junge-kirche-vorarlberg.at

Instagram:     jugendkirchedornbirn
Homepage:   www.kath-kirche-dornbirn.at/jugend
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UND DIE ANDEREN FIRMGRUPPEN….

Unsere Reisegruppe machte sich in der Karwoche auf die reise
nach assisi, wir werden im nächsten Pfarrblatt darüber berichten.
ihre Firmung wurde am 24.04.2022 in der Pfarrkirche im oberdorf
gefeiert.

Die zwei Gruppen vom „Der Treffpunkt“ feiern am 21. Mai 2022 ihre
Firmung um 18:30 Uhr in der Pfarrkirche im rohrbach. herzliche ein-
ladung mitzufeiern.

die Gruppe des Langen Firmweges, die nun knapp vier Jahre 
zusammen unterwegs war, feiert ihre Firmung am 14. Mai 2022 um 
10:00 Uhr in der Pfarrkirche st. Martin. Zu diesem Fest sind ebenfalls
alle eingeladen.

FÜARObAD

am 20.03.2022 durften wir mit vielen Firmlingen aus dornbirn 
gemeinsam einen Füarobad feiern. das Kirchenblatt berichtete auch. 
der Gottesdienst stand ganz unter dem thema „better together“.
Viele hatten ihre Paten / Patinnen dabei. Mögen alle Firmlinge die
Unterstützung und begleitung Gottes in ihrem leben erfahren. 

herzliche einladung an alle zu unserem letzten Füarobad vor dem
sommer. 

1.Mai 2022 um 18:15 Uhr / bruder Klaus (Schoren)

JUGendMesse

Samstag, 28. Mai – HASELSTAUDEN
18:30 Uhr    Wie wäre es wieder einmal mit einem 

Jugendgottesdienst?! 
Jugendliche unserer Pfarre gestalten wieder die
abendmesse mit besonderen elementen. 
sei dabei und feiere mit!

Fürobad
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Kinder & Jugend

WAS MAcHT EIGENTLIcH EIN MINISTRANT, EINE MINISTRANTIN?

Weißt du das? in all unseren Pfarren ministrieren Kinder und Jugendliche. sie helfen beim Gottesdienst mit, treffen sich zu Gruppenstunden
und machen zusammen ausflüge. Vielleicht hast ja du auch lust mitzumachen? dann komm vorbei, wir freuen uns sehr.
Welche wichtige begriffe zum Ministrieren dazugehören, das bekommst du bestimmt bei unserem rätsel heraus.

die antworten auf diese 6 Fragen findest du in unserem buchstabenrätsel versteckt. Viel spaß beim Knobeln und suchen.

     1.    Wenn Kelch und hostien zum altar gebracht werden, dann heißt das?
     2.    eine art „Gürtel“ hilft dem Ministrant. trotzdem kann diese aufgabe manchmal ganz schön anstrengend sein, 
            vor allem für die arme.
     3.    Wenn die Minis Fragen haben oder wenn es untereinander stress gibt, dann ist er der ansprechpartner. 
            er oder sie organisiert auch verschiedene aktionen.
     4.    es ist das harz eines speziellen baums. sieht aus wie kleine Krümel. 
            Wenn der Ministrant diese besonderen Krümel auf eine glühende Kohle legt, dann beginnen sie zu rauchen und zu duften. 
     5.    ein Körbchen oder einen plüschigen, samtigen beutel brauchen die Ministranten dafür. 
            damit laufen sie in der Kirche von bank zu bank und sammeln Geld.
     6.    sie sind wunderschön, bunt, bestickt, fein. Und sie sehen aus wie teppiche, die an einem holzstiel hängen.
            die Minis tragen sie bei Prozessionen oder Wallfahrten. Wie heißt dieser Job?

Wir beten für die
UKRAINE

ronja Goj / birgit seuffert, in: Pfarrbriefservice.de

Markus G. Grimm, www.afj.de, in: Pfarrbriefservice.de



& Familien

ELTERN-KIND-
FRÜHSTÜcK
HATLERDORF

Donnerstag, 05. Mai 
09:00 - 10:30 Uhr
im Pfarrheim hatlerdorf

ScHÜLERMESSE – HATLERDORF
Freitag, 06. Mai, 07:15 Uhr in der Kirche

KINDERKIRcHE MIT TIM
15. Mai um 9:30 Uhr
im Pfarrsaal im Rohrbach.

herzliche einladung an alle
eltern / Großeltern mit Kindern
von 0-6 Jahren. Keine theologi-
schen Vorkenntnisse erforder-
lich, dabei sein genügt.

FaMilienGottesdienste
Sonntag, 15. Mai – HASELSTAUDEN
09:00 Uhr    bei dieser Familienmesse werden auch unsere

neuen Ministrant*innen aufgenommen. 
                      Wir laden alle Familien und Kinder ganz herzlich

zur Mitfeier ein – und natürlich auch erwachsene!

Sonntag, 22. Mai – HATLERDORF
09:00 Uhr    mit Ministrant*innenaufnahme 
                      anschließend Pfarrcafé

Sonntag, 22. Mai – KEHLEGG
09:00 Uhr    Familiengottesdienst

Sonntag, 22. Mai – ROHRbAcH
10:30 Uhr    Familiengottesdienst, musikalisch mitgestaltet 
                      von Michael & Klaus pure acoustic 

MANN O MANN
MÄNNERCHOR DORNBIRN

BENEFIZKONZERT FÜR 
DIE UKRAINE
PFARRKIRCHE DORNBIRN-OBERDORF

SO, 22. MAI 2022, 17 UHR
EINTRITT: FREIWILLIGE SPENDEN
EINLASS AB 16:15 UHR
GESAMTERLÖS WIRD GESPENDET AN 
DIE CARITAS VORARLBERG UKRAINE-HILFE
MITWIRKENDE: 
ELINA AKSELRUD, KLAVIER 
JUDITH DUERR, SOPRAN
HEIDI WINSAUER, MODERATION
PAUL FADERNY, GESAMTLEITUNG
WEITERE INFOS: +43 664 403 1717
ODER: WWW.MANNOMANN.BIZ

ES GILT DIE AKTUELLE 
CORONA ZUTRITTSREGEL.

SA
EG

EN
V

IE
R

.A
T
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Kennen Sie schon ...?

ZU MEINER PFARRE ZUGEHöRIG FÜHLE IcH MIcH, WEIL …
der Glaube schon von Kindheit an für mich eine außerordentliche 
bedeutung hatte. so war es für mich selbstverständlich, jeden sonn-
tag die hl. Messe zu besuchen. in dieser Zeit lernte ich meine beste
Freundin ruth kennen. sie war Mesnerin mit leib und seele und 
erfüllte diese aufgabe mit liebevoller hingabe, was ich stets bewun-
derte. nach ihrem ableben und dem Umzug der nachfolgerin habe
ich dieses amt im Jahre 2001 übernommen.

IcH ScHäTZE AN MEINER PFARRE …
die stets respektvolle und von Wertschätzung geprägte Zusammen-
arbeit mit Kaplan Mag. hans Fink. hervorzuheben ist die wertvolle
Unterstützung und hilfe von verschiedensten Personen beim
schmücken der Kirche für besondere anlässe, abschließen der 
Kirche, Wäsche waschen, Kirchenreinigung oder die Weihnachts-
baumbesorgung.

GERNE ENGAGIERE IcH MIcH FÜR …
das Vorbeten beim sonntäglichen rosenkranz und die Gestaltung
der Maiandacht. im lektorendienst finde ich hilfreiche antworten für
mein dasein. es bleibt immer eine herausforderung, die biblischen
texte so vorzutragen, dass das „Wort des lebendigen Gottes“ spür-
bar wird. 

MEIN GLAUbE NäHRT SIcH …
vom täglichen Gebet und Mitfeiern der heiligen Messe. ich sehe es
als das größte Geschenk, in Gemeinschaft mit Gott zu leben. so
durfte und darf ich immer wieder in vielen unterschiedlichen lebens-
geschichten Gottes Wirken und seine väterliche Fürsorge erfahren.

ich nehme mir gerne auch auszeiten zur besinnung. stille ist Zeit für
mich. auch beim lesen in der bibel spüre ich ermutigung und Kraft,
damit wir unsere hoffnung auf Gottes Zusagen setzen und daran
festhalten.

Große Freude und Zufriedenheit bereiten mir auch die zahlreichen
Gespräche und besuche von meinen Kindern und enkelkindern.

WENN ES FÜR MIcH ScHWIERIG IST, DANN …
finde ich trost und Kraft im Gebet und versuche mit ruhe und 
besonnenheit die dinge geistig zu verarbeiten. Zu wissen, dass
meine Kinder für mich da sind und mir mit rat und tat zur seite 
stehen, hat eine sehr beruhigende Wirkung.  

cHRISTEN SOLLTEN SIcH EINSETZEN FÜR …
die Vorbildfunktion sehe ich als berufung von allen christen. die
Frucht einer innigen Verbundenheit und eines lebendigen Wandels
mit Gott führt zu einem veränderten leben. Jesus christus als 
Vorbild für nächstenliebe, für dienst und diakonie, für die hilfe für
notleidende und für die Gastfreundschaft. ihn sollen wir nachahmen.

MIcH bEEINDRUcKEN …
Menschen, die sich für ein fried- und respektvolles Miteinander 
einsetzen. Faszinierend sind für mich auch Menschen, welche im
einklang mit der natur leben und die schönheit und Vielfalt der 
tier- und Pflanzenwelt schätzen und genießen.

AM WOcHENENDE TRIFFT MAN MIcH …
nach wie vor in meinem geliebten „caritasheim“, in welchem ich seit
dem tod meines Mannes meinen alltag allein gestalte. Vorwiegend
widme ich mich meiner großen leidenschaft für dekoration im und
ums haus. dabei werden die jeweilige Jahreszeit und unser christli-
ches brauchtum in allen Farben und Formen, mit liebevollen Figuren
und wunderschönen blumen dargestellt. 

NIcHT vERZIcHTEN MöcHTE IcH AUF …
die Freiheit, meinen Glauben ausüben zu dürfen. auf all die Men-
schen, die mir in meinem leben begegnet sind, und mich zu dem 
gemacht haben, was ich bin. Unersetzlich ist für mich das beisam-
mensein mit meinen Kindern und enkeln, um sich über Gott und die
Welt auszutauschen. 

SAGEN MöcHTE IcH NOcH …
dass mir speziell der Friede am herzen liegt und ich täglich dafür
bete, dass die politischen akteure dieser auseinandersetzung bald
eine lösung zur beendigung des Krieges finden. 

SISSy ZIROvNIK

Alter: 76 Jahre

Wohnort: ebnit, dornbirn

Familienstand: verwitwet, 10 Kinder, 7 enkelkinder
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Zwei Priesterjubiläen 

christian und Paul, ihr seid seit 30 bzw. 50 Jahren Priester. In dieser
Zeit hat sich viel verändert, auch in der Kirche. Wie hat sich euer
verständnis vom Priester-Sein im Lauf dieser Jahre gewandelt?
christian: schon als steyler Priesterstudent ist mir klerikales Verhal-
ten widerwärtig gewesen. auch als Pfarrer im hatlerdorf habe ich
mich immer auf augenhöhe mit allen Mitchristen gesehen, mit der
speziellen aufgabe, in den sakramenten den leuten die nähe und
sorge Gottes spüren zu lassen. heute – mit drei Pfarren – wird letz-
teres ohne die frühere, fixe einbindung in einer Gemeinde „heraus-
fordernder“. 
Paul: ich habe dem inneren ruf des herrn folgend schon damals
das Priestersein verstanden als dienst am Volk und am reich Got-
tes. Und so ist es bis heute. Was mir aber, mehr als in den anfängen,
im laufe der Zeit bewusst geworden ist: Jede christliche Gemeinde
lebt von den charismen, den Gaben der Vielen, die sich ihr zugehörig 
wissen.

Was war Highlights in eurem Priester-Sein? 
christian: erste erfahrungen bei den armen, aber begeisterten chris-
ten in Missiones. taufen jeden samstag mit 10 bis 30 Kindern! Volle 
Kirchen, wo laut mitgesungen wurde. Unzählige hausbesuche bei
Kranken oder sehr armen. hier dann die Pfarreinführung im hatler-
dorf, osternächte, Metten, Feste, der aufbau von taufteams, der
Ökogruppe und die Männerexerzitien. die einführung des ssr, die
seligsprechung im Markt.
Paul: es gab da sehr vieles schönes und Gutes. so war und ist es
immer eine Freude, die nähe des herrn vermitteln zu dürfen in der
Verkündigung seines Wortes und sie erfahren zu dürfen mit gestal-
teten eucharistiefeiern am sonntag und an hochfesten. immer dann,
wenn ich erleben durfte und darf, wie das aufmerksame Zuhören in
einem Gespräch und auch der Zuspruch der barmherzigen liebe 
unseres Gottes im sakrament der Versöhnung das drückende Joch
von einem Menschenherzen genommen hat, so hat dies mein herz
froh gemacht.

Gibt es ein „Wort auf dem Weg“ für euch, also ein Wort, das euch
Kraft und Halt gibt?
christian: Mein Primizspruch: die Freude am herrn ist eure stärke!
(neh 8,10) oder: Mit meinem Gott überspringe ich Mauern! Und: ich
bin bei euch alle tage bis zum ende der Welt. (Mt 28,20)
Paul: in bedrängnissen verschiedenster art hat mich immer wieder
das Wort aus den Psalmen davids (Ps. 139,5) ermutigt und gestärkt:
„du umschließt mich von allen seiten und legst deine hand auf
mich!“

Die Kirche und die Pfarren stehen in großen veränderungsprozes-
sen. Wozu möchtet ihr die neu gewählten PGRs und ihre Pfarren
ermutigen?
christian: Mit dem Wort, das der Papst dem bischof benno bei der
Familiensynode gesagt hat: „auf christus schauen und weitergehen!“
nur wenn wir auf ihn schauen und versuchen zu erkennen, was er

tun würde, können wir, ohne zu verzweifeln, uns schritt für schritt
vortasten in der suche, wie wir handeln sollen…
Paul: „Mittendrin“, so lautete das Motto für die vergangene PGr-
Wahl. es könnte und sollte auch das prägende leitwort für die 
gesamte, neue PGr-Periode sein: zuerst auf Jesus schauen und
dann aus der christusverbundenheit heraus den Menschen nahe
sein. Weiters: die berührung „mit dem Fremden“ nicht scheuen – mit
fremden Personen oder auch mit neuen Formen der Pastoral. dazu
wünsche ich viel Kreativität.

christian, du bist Steyler Missionar. Was heißt es, mitten in der
Stadt in der Pfarre Steyler zu sein?

christian: es ist hier sicher viel heraus-
fordernder als damals in argentinien, wo
die leute interesse und offenheit hatten.
hier werden Kinder getauft, die von ihren
eltern und Paten kein Wort von Jesus
hören und noch weniger in den Glauben
und in das Gebet eingeführt werden. 90 %
der Getauften sehen keine notwendig-
keit, sich in der Mahlgemeinschaft mit
dem Wort Gottes und der eucharistie zu
stärken. in so einem Kontext zu einer

christusbeziehung zu führen, wird nur mehr in persönlichen, länge-
ren beziehungen gelingen. Und der rest ist Gnade Gottes, der für
alle ja sowieso seinen Weg hat zur seligkeit. insofern ist es eine
Frage, ob vieles von dem, was ich tue, mehr ist, als systemerhaltung. 

Paul, du bist Geistlicher Assistent in der charismatischen bewe-
gung und in die ökumene eingebunden. Was bedeuten diese 
bereiche für dich?

Paul: die Kraft des heiligen Geistes als
lebendige Wirklichkeit zu erfahren: das
wurde mir in einem Gebetskreis in hard
geschenkt, in dem die geistgeschenkten
Gaben ganz schlicht und praktisch gelebt
worden sind. in all den Jahren durfte ich
erleben, wie von der ce und anderen
geistlichen bewegungen so manche 
anstöße zur erneuerung gemeindlichen
lebens ausgegangen sind. dies gilt auch
für die Ökumene-arbeit. hier lernte ich,

wie mit gegenseitigem respekt, durch Geduld und ausdauer, 
Prozesse der Versöhnung geschehen und unüberbrückbar schei-
nende Klüfte zwischen den verschiedensten christlichen Kirchen
überwunden werden können.

Lieber christian, lieber Paul, 
wir danken euch ganz herzlich für euren Dienst in der Kirche, be-
sonders bei uns in Dornbirn, und wünschen euch weiterhin Gottes 
Mitgehen und Seinen Segen für euer Leben!  Nora Bösch

werden in Dornbirn im Mai gefeiert. Moderator christian Stranz wurde vor 30 Jahren zum Priester geweiht, Dekan Paul Riedmann vor
50 Jahren. Wir haben ihnen einige Fragen gestellt... das ungekürzte interview ist auf www.kath-kirche-dornbirn.at zu finden.

christian stranz, svd

Paul riedmann



Die neuen Pfarrgemeinderäte 
Dornbirns

10

trafen sich am 31. März im Kolpinghaus zu ihrer konstituierenden
und jeweils zweiten Sitzung in der neuen Arbeitsperiode. 
Mit einem Glas sekt stießen die neugewählten Pfarrgemeinderät
*innen auf einen guten beginn an. anschließend nahmen sie an ihren
„Pfarr-tischen” Platz. ein blick in die runde zeigte, dass da viele
dabei sind, die die Pfarren schon seit etlichen Jahren mitgestalten
und viel erfahrung mitbringen. aber auch neue Gesichter waren zu 
finden mit neuen Perspektiven und anliegen.

Moderator christian stranz begrüßte alle und dankte für die bereit-
schaft, die Pfarren in den kommenden Jahren mitzugestalten. 
Pastoralamtsleiter Martin Fenkart überbrachte Grußworte und 
ermutigte, die herausforderungen auch mit humor anzugehen und
die eigene begeisterung hineinzulegen. den konstituierenden 
sitzungsteil moderierte Martina lanser, die Gemeindeleiterin von 
st. leopold. sie präsentierte die PGr-ordnung und gab auch einen
einblick in den aufbau und die arbeitsweise des seelsorgeraums.

im anschluss wechselten die einzelnen pfarrlichen Gruppen in 
eigene räume zur offiziellen zweiten sitzung. es gab Gelegenheit,
sich ein bisschen näher kennen zu lernen. danach wurden die / der
geschäftsführende Vorsitzende und die schriftführer*in gewählt.
Zum ausklang gab es nochmals ein gemütliches beisammensein.

die gemeinsame sitzung war ein gelungener auftakt in eine neue 
arbeitsperiode in den Pfarren und es war spürbar, dass die aufgaben
und herausforderungen mit viel energie und Freude angegangen
werden. 
Nora Bösch

Fotos: Maurice shourot
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• aus recyceltem 
 Verpackungsmaterial

• hochwertige Textur
• wasserabweisend
• langlebig & robust
• vegan
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Soziale Verantwortung

TAScHEN AUS KAMbODScHA

seit der Gründung 2006 – als bewusster Konsum noch eine nische
war – konzentriert sich das Unternehmen sMateria darauf einen
positiven einfluss auf die Umwelt und die Menschen zu nehmen. 

die organisation mit sitz in der kambodschanischen hauptstadt
Phnom Penh wurde von den italienerinnen Jennifer Morellato und
elisa lion gegründet. Viele Jahre hat sMateria geforscht und 
experimentiert, um industrielle Verpackungsabfälle, die sonst durch
Verbrennung die luft verschmutzen würden, durch eine Kunststoff-
Fusing-Methode in ein wasserabweisendes robustes Material zu 
verwandeln. daraus werden taschen in schlichtem, ansprechenden
design genäht. die ca. 130 Mitarbeiter*innen – 80% sind Frauen -
haben eine 5-tage-Woche, anspruch auf Mutterschaftsgeld, kosten-
lose Kinderbetreuung und erhalten einen überdurchschnittlichen
lohn. das steht in deutlichem Kontrast zu den oft harten und unsi-
cheren bedingungen, denen viele kambodschanische arbeiter*innen
ausgesetzt sind. 

hergestellt werden handtaschen, einkaufstaschen, rucksäcke, 
laptoptaschen sowie Kosmetiktäschchen und brillenhüllen. Jedes
Modell ist mit einem eigenen nummernschild ausgestattet, das dar-
legt, wie viel Plastikmüll für das Produkt recycelt wurde und welche
positiven auswirkungen das auf die Umwelt hat. die taschenkollek-
tion von sMateria in aktuellen Farben finden sie im Weltladen.

    
    

   
 

  
 
   
 

               

            

     

IKI KOLLEKTION VON SMATERIA. 
BAGS WITH A SOUL. 
www.weltladen.at
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Termine und 
Veranstaltungen
Katholisches bildUnGsWerK

WIENERLIEDERAbEND UND A GLASERL WEIN

Freitag, 06. Mai 2022, 19.00 Uhr
Pfarrzentrum St. christoph, Dornbirn Rohrbach

Kultureller, vergnüglicher abend mit: 
Karl Schiemer Violine 
Michael Schiemer (regisseur, schauspieler, Pädagoge)
text und Gesang 
Lukas Schiemer (Musiker, Komponist, Pädagoge)
Gesang und Klavier 

beitrag: € 12
freiwillige spenden für „a Glaserl Wein“… natürlich auch andere
Getränke sowie brötchen mit aufstrichen nach heurigenart.

Anmeldung: im Pfarrbüro, bis spätestens sonntag, 3. Mai 2022
t 0557223590 oder pfarre.st.christoph@kath-kirche-dornbirn.at 
(bitte aktuelle corona auflagen beachten) 

drei Vorarlberger und das Wienerlied. nach langem pandemi-
schem Warten geben die drei schiemers an diesem voraussicht-
lich „prickelnden“ abend wieder ihre Version des Wienerlieds
zum besten. bei einem Glaserl Wein taucht das Publikum, 
angeleitet von schauspieler Michael, in die humorvolle Welt und
lebensweisheit des Wieners ein. dazu spielt Karl gefühlvolle 
Melodien auf seiner Geige und lässt sich von lukas am Klavier
durch die wunderschönen Musikstücke tragen. Zum lachen und
zum Weinen…

dr. ilga schiemer 

DER WONNEMONAT MAI – MONAT DER LIEbE
letztes Jahr war es leider mehr ein Monat des regens als der liebe…
deshalb heuer eine neuauflage. der Mai weckt die Frühlingsgefühle
für die liebe. deshalb gibt es vom 1. Mai bis 30. Mai einen Parcours
für Paare rund um die Kirche im rohrbach. Verschiedene stationen
laden ein, sich und seiner liebe Platz und raum zu geben … 
Wir freuen uns über euren besuch und über ganz viel liebe, die einen
schwungvollen Frühling erlebt.

SEGNUNGSFEIER FÜR ScHWANGERE - 
HATLERDORF
Am 8. Mai um 17.30 Uhr laden wir alle werdenden Mütter und Väter
herzlich ein, die schwangerschaft und das ungeborene leben be-
wusst dem segen Gottes anzuvertrauen und das leben zu feiern.

PFARRcAFÉ – HASELSTAUDEN
Sonntag, 15. Mai, 10:00 Uhr, Pfarrsaal
Gleich nach der Familienmesse findet wieder unser Pfarrcafé statt,
wo sie sich mit feinsten Kuchen und torten in angenehmer atmo-
sphäre verwöhnen lassen können.

FATIMA-WALLFAHRTEN INS GÜTLE
ab Mai beginnen wieder die monatlichen Wallfahrten ins Gütle. 
abgang ist jeweils um 5 Uhr beim bauhof dornbirn. 

Freitag, 13. Mai | Montag, 13. Juni | Mittwoch, 13. Juli | Samstag,
13. August | Dienstag, 13. September | Donnerstag 13. Oktober

ORGELMUSIK ZUM DORNbIRNER MARKT
Stadtpfarrkirche St. Martin
diese Kurzkonzerte an der großen historischen orgel in der stadt-
pfarrkirche st. Martin sind ein schönes kulturelles angebot. die Pro-
gramme reichen von Klassik über Jazz bis zu orgeltänzen.

07.5.  Marc Fitze (bern)
14.5.  kein Konzert (10:00 Uhr Firmung)
21.5.  nikolai Gersak (Friedrichshafen) und 
          benjamin engel (saxophon)
28.5.  helmut binder (dornbirn)
04.6.  rudolf berchtel (dornbirn)
11.6.  simon Menges (arbon)
18.6.  barbara salomon (nüziders)
25.6.  rudolf berchtel

die Konzerte finden jeweils samstags von 10.30 – 11.00 Uhr bei
freiem eintritt (freiwillige spenden) statt. 
Programme unter: www.st-martin-dornbirn.at
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bENEFIZKONZERT FÜR DIE UKRAINE
MANN O MANN – Männerchor Dornbirn

Sonntag, 22. Mai 2022, 17 Uhr, Pfarrkirche Dornbirn Oberdorf
ausführliche infos dazu auf seite 7.

WENN PLäTZE SPREcHEN KöNNTEN...

Faschismus, totalitäre regimes und Kriege entwickeln sich nicht
über nacht. die stätte von carl lamperts Wirken hätte - wenn sie
sprechen könnte - vieles zu berichten. adolf-hitler-Platz war nur eine
bezeichnung des öffentlichen raums vor der Kirche st. Martin.
heute sind der Marktplatz und st. Martin wieder ein Zeichen für das
leben, für die Verbundenheit, für die Menschlichkeit. doch wie war
es damals? Wie entwickelte sich auch in dornbirn der nationalso-
zialismus? Wer alles war bedroht oder setzte sich wie carl lampert
für die Menschlichkeit ein? Welche häuser, Zeichen, bilder erinnern
heute an die opfer und die stillen helden dieser Zeit? Und warum
sind diese Zeichen für eine friedliche Zeit wichtig und nötig?  

Referenten: elisabeth heidinger (carl lampert Forum)
dr. Wolfgang Weber (historiker)
Eintritt: Freiwillige spende – Wir übergeben die einnahmen an 
die Ukraine hilfe der caritas Vorarlberg. ohne anmeldung
Treffpunkt: Marktplatz (carl lampert säule)
Kontakt: carl lampert Forum (0676 83240 3115)

Donnerstag, 19. Mai 2022, 17 Uhr
Donnerstag, 09. Juni 2022, 17 Uhr

vORANKÜNDIGUNG ROHRbAcH FEIERT

am schulschlusswochenende ist es wieder mal so weit, samstag
und sonntag feiert der rohrbach. es ist wieder mit einem bunten 
erlebnisreichen Programm zu rechen. also gleich schon mal rot im
Kalender anstreichen.

Katholisches bildUnGsWerK

SPIRITUELLE WANDERUNG MIT IMPULSEN

GEMEINSAM DEN WEG mit sich SELbST gehen und dem
LEbEN mit ZUvERSIcHT und vERTRAUEN begegnen.

Termin:             Freitag, 13. Mai 2022 
Treffpunkt:      14:00 Uhr, Kapelle Vordere achmühle 
Wegstrecke:    Zanzenberg – eschenau – Gütle –
                          rückweg der ache entlang
                         (rückkehr ca. 18:00 Uhr)

Mitzubringen: Jause, Wasserflasche
begleitung:      Waltraud Mathis und Johanna nussbaumer

GARTEN EDEN GOTTESDIENST

ein bisschen etwas von dem Garten eden kann man in  Vorarl-
bergs natur gut erleben. Wir können dieser sehnsucht nach 
Verbundenheit mit natur und Gott nachspüren.  auf dem Weg
gibt es eine Zeit der stille, bewusste sinneswahrnehmung, wir
hören das evangelium, tauschen uns aus und feiern zum ab-
schluss eucharistie. 

Termin:             sonntag, 8. Mai 2022
Treffpunkt:      16:35 Uhr haltestelle altes rathaus
                          (bus nr. 38 richtung bödele)
Wegstrecke:    haltestelle langwies – schwendealpe – 
                          Watzenegg  - dornbirn (rückkehr ca. 22:00 Uhr)
Mitzubringen: Jause
begleitung:     Pfr. dominik toplek
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Taufen und 
Tauffeiern

GETAUFT
WURDEN

MARKT  
  10.04.   erik schrittwieser
              noah Matiz

HATLERDORF
  26.03.   emma hager
               luca Kuntner
               Peter thurnher
  03.04.   leonie Klocker
               cedric calließ
               luca ionce-herczeg
               Finn Metzler
  10.04.   Fina Kerber (hohenems)

ObERRDORF
  26.03.   linus Kreidl
               Moritz timeon butzerin
  02.04.   oskar rigger
  03.04.  anton bernd spitaler
  09.04.  Julian Giesinger
  18.04.  rosmarie ischen
               lio Graf

ScHOREN
  12.03.   Flora Mayerhofer
  19.03.  Viktor Walser
  26.03.  Jakob hammerer

HASELSTAUDEN
 27. 02.  Florian Kaufmann 

ROHRbAcH
  13.03.  hanna burtscher
  26.03.  eliah Mäser
  02.04.  isabella sophie Fußenegger
  02.04.  elias Kohler
  10.04.  Moritz Mayer 

TAUFFEIERN

Sonntag, 01. Mai
14:30 Uhr     hatlerdorf

Sonntag, 15. Mai
14:30 Uhr     Markt

Sonntag, 29. Mai
14:30 Uhr     hatlerdorf

ObERDORF / KEHLEGG  / WATZENEGG / GÜTLE
Jeden 3. sonntag im Monat um 14:00 Uhr.
nach Vereinbarung, die möglichen termine sind auf:
www.pfarre-oberdorf.at in der rubrik taufe einsehbar.

ScHOREN
Jeden 2. sonntag im Monat.

HASELSTAUDEN
Jeden 2. sonntag im Monat oder nach Vereinbarung.

ROHRbAcH
auf anfrage bei Pfr. dominik toplek
t 0676 83 24 08 193 oder
im Pfarrbüro rohrbach: 05572/23590

Ich lasse dich 
nicht fallen

und verlasse dich nicht.
Jos 1,5 b

ROHRbAcH
  29.04.  Michaela und Peter Karl huber 
               (haselstauden)

             

GEHEIRATET
HAbEN
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Abschied und 
Erinnerung

JAHRTAGSMESSEN

Donnerstag, 5. Mai – HASELSTAUDEN
19:00 Uhr      für Jakob Meusburger, erna boch, erika Kovacs, 

Johann Feurstein und erna riedler

Freitag, 6. Mai – MARKT
19:00 Uhr      für Konrad spitaler, babette Messner, Gerda-hedwig Mäser,

herbert Geiger, herta rhomberg, edwin Moosbrugger, 
bernd Marxgut, Gertraute truppe, anni Unterkircher, 
Michael Mitterrutzner, Maria scheier, richard Johann 
lausmann und Margarethe Wratzfeld

Samstag, 7. Mai – ROHRbAcH
18:30 Uhr     für erich hugo rottmar, eleonore Gutschi, ernst Mennel,

berndt Konrad Marxgut, Karl heinz Mazzurana, raimund
dorn, ingeborg Mennel, Johann Finkel und herbert Meinbach

Sonntag, 8. Mai – KEHLEGG
09:00 Uhr      für Paula streitler 

Donnerstag, 12. Mai – ScHOREN
19:30 Uhr       für Maria Feierle, Gerda Ölz, Gertrud thurnher

Freitag, 13. Mai – HATLERDORF 
19:00 Uhr      für Waltraud Mehlsack, hermine innerhofer, 

imelda schmidinger, Gisela hackbarth und Knud Winder

Mittwoch, 18. Mai – ObERDORF
19:00 Uhr      für ida nogler und dieter Zoppoth 

Samstag, 21. Mai – WATZENEGG
18:00 Uhr      für eva tedeschi 

Sonntag, 22. Mai – GÜTLE
10:45 Uhr      für olga Gindelhumer 

und für alle im Mai vergangener Jahre verstorbenen Pfarrangehörigen.

MARKT
  07.02.   Marija Mathis (77)
  30.03.   Peter eckhart (79)

HATLERDORF
  07.03.   rosa Weissensteiner (96)
  11.03.   armin schwendinger (74)
  11.03.   edith Maria Wohlgenannt (82)
  14.03.   elfriede tiefenthaler (77)
  16.03.   hermann Fäßler (75)
  23.03.   esther Fischer (77)
  23.03.   Kurt longhi (80)
  23.03.   Walter huber (71)
  31.03.   ivan burca (87)

ObERDORF
  15.03.  armin Kalb (87)

ScHOREN
  14.03.   Kurt schwendinger
  14.03.   helga Katharina büsel

HASELSTAUDEN
  01.03.  aurelian reisinger
  03.03.  traudl habisreutinger (84)
  09.03.  erika rohner (82)

ROHRbAcH
  12.03.   ida nicolussi  (97)
  28.03.  harald Klammer (67)
  30.03.  ida denifl (94)

HEIMbERUFEN
WURDEN
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AbScHIED UND DANK 
am 3. april durften wir im Gottesdienst um 10:30 Uhr einigen Men-
schen unserer Pfarre ein großes danKe sagen. sie haben sich in den
vergangenen Jahren im Pfarrgemeinderat oder im Pastoralteam mit
ihren ideen und tatkräftiger hilfe eingebracht. in diese Zeit fielen die
errichtung und Weiterentwicklung des seelsorgeraums, die erstel-
lung eines leitbildes der Pfarre, die Gründung des Pastoralteams
und entwicklung der Wortgottesfeiern. außerdem war st. Martin
Gastgeber für den diözesansingtag und das diözesanforum. es gab
noch viele weitere dinge, die auf den Weg gebracht wurden, und 
gerade in den vergangenen zwei corona-Jahren waren die heraus-
forderungen beachtlich.

die 24 sitzungen des Pfarrgemeinderates waren immer sehr kon-
struktiv und wohlwollend, und das gute Miteinander war spürbar.
allen voran gilt unser dank Karl Peböck, der mit viel Geschick und
Weitblick 10 Jahre lang als geschäftsf. Vorsitzender die pastorale
entwicklung von st. Martin wesentlich mitgeprägt hat. es war eine
sehr effektive und strukturierte Zusammenarbeit, und sein anliegen,
Kirche zukunftsfähig zu machen, ist immer wieder zum ausdruck
gekommen. Karl war außerdem im dekanat und in der diözese als
PGr-Vertreter in vielen arbeitsgruppen und Projekten dabei. 

aus dem Pfarrgemeinderat möchten wir auch noch Veronika spiegel
und hugo Zehrer verabschieden. auch sie waren nun zehn Jahre
lang im Pfarrgemeinderat und haben sich engagiert eingebracht. 
Veronika und hugo werden die aufgaben der Pfarre aber weiterhin
im Pastoralteam mittragen. 
auch im Pastoralteam gibt es zukünftig Veränderungen. Waltraud
tschirf sowietheresia und helgar schobel waren schon seit beginn
dabei und haben vor allem die anliegen der älteren Generation und
der sozialen Fragen vertreten. im Pastoralteam geht es ja immer
auch um die konkrete Umsetzung von verschiedensten aufgaben,
und da durften wir immer auf ihre Mithilfe zählen. auch ihnen ein
herzliches danKe.

bedanken möchten wir uns aber auch bei denen, die in dieser letzten
Periode dabei waren und weiterhin dabeibleiben werden. das sind
im Pfarrgemeinderat elisabeth amann-Winsauer, Manuela Mennel
– ihr ein besonderes danKe für die detaillierten Protokolle - , 

bÜROöFFNUNGSZEITEN
Montag, dienstag, Mittwoch und Freitag 9:00 - 12:00 Uhr 
donnerstag 17:30 - 19:00 Uhr
das büro bleibt am Freitag, 27.5. (nach christi himmelfahrt) 
geschlossen.

thomas Flatschacher und thomas hagen. im Pastoralteam bleiben
dabei: heide Flatschacher, Markus nussbaumer, Veronika spiegel,
Gunter spiegel und hugo Zehrer. Wir hoffen, dass die Weiterarbeit
„wie geschmiert“ läuft, und so gab es symbolisch eine Flasche 
olivenöl aus dem hl. land. Nora Bösch

DER NEUE PGR
traf sich am donnerstag, 31.3. zu seiner ersten sitzung (sh. s. 10)
und wurde im Gottesdienst am 3.4. auf den Weg geschickt. im Pfarr-
gemeinderat sollen ja die seelsorge gefördert und Fragen der Pfarr-
und seelsorgeraumentwicklung beraten werden. derzeit stehen wir
sicherlich vor herausfordernden themen wie der Jugendarbeit und
der neubelebung der Pfarre nach den schwierigen vergangenen zwei
Jahren. Wir freuen uns sehr, dass sich ein team gefunden hat, das
sich da einbringen möchte. im team des Pfarrgemeinderates sind:
thomas Flaschacher als geschäftsf. Vorsitzender, Manuela Mennel
als schriftführerin. Mit dabei sind auch elisabeth amann-Winsauer,
isabel benzer, barbara dünser, thomas hagen und roland spiegel.  
Wir wünschen ihnen viel Freude in und mit der Pfarre, viel energie
und segen für alles, was sie auf den Weg bringen möchten. Und von
uns ein herzliches danKe, dass sie sich dafür bereit erklärt haben.
Nora Bösch

Markt 
St. Martin

auf dem Foto fehlt Manuela Mennel

Fotos: Markus nussbaumer
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neben unseren üblichen Gottesdiensten (siehe Übersicht s. 29)
LADEN WIR HERZLIcH EIN ...

Sonntagsgottesdienste: 08:00 und 10:30 Uhr

Sonntag, 1. Mai
19:00 Uhr      atemholen am sonntagabend (Wortgottesfeier),

gestaltet von angelika Peböck-spiegel und 
Judith bohle-nussbaumer

Donnerstag, 05. Mai
19:00 Uhr      Messfeier Vordere achmühle

Freitag, 06. Mai
19:00 Uhr      Jahrtagsmesse für Konrad spitaler, babette

Messner, Gerda-hedwig Mäser, herbert Geiger,
herta rhomberg, edwin Moosbrugger, bernd
Marxgut, Gertraute truppe, anni Unterkircher,
Michael Mitterrutzner, Maria scheier, richard
Johann lausmann und Margarethe Wratzfeld

Sonntag, 8. Mai
10:30 Uhr      Messfeier und Gratulation an P. christian stranz

zu seinem 30. Priesterjubiläum

Mittwoch, 11. Mai
08:15 Uhr      Frauenmesse
                        anschließend Frühstück im Pfarrzentrum 

Samstag, 14. Mai
10:00 Uhr      Firmung des langen Firmwegs 

der Gruppe „FiGu2k18“

Donnerstag, 19. Mai
19:00 Uhr       Messfeier Kapelle Kehlen

Samstag, 21. Mai
16:00 Uhr      erstkommunion der Vs Markt und lZh

Sonntag, 22. Mai
10:30 Uhr      erstkommunion der Vs edlach

Montag, 23. Mai
06:00 Uhr      bittgang – start bei der Kirche;
06:25 Uhr       Messfeier im oberdorf

Mittwoch, 25. Mai
06:30 Uhr      Messfeier – abschluss des bittgangs der Pfarre

oberdorf nach st. Martin

Donnerstag, 26. Mai
9:30 Uhr         Messfeier zu christi himmelfahrt
                        mit dem Kirchenchor

AUF DEM WEG ZUR ERSTKOMMUNION
haben sie gewusst, dass es in unserer Kirche Königinnen, heilige
ritter und sogar einen drachen gibt? das alles und vieles mehr
haben unsere erstkommunionkinder bei der schatzsuche am 18.
März entdeckt. Vom turm bis zum beichtstuhl, von der sakristei bis
zur Kanzel – die Kinder durchstöberten die ganze Kirche und such-
ten bei jeder station nach dem lösungsbuchstaben. das lösungs-
wort führte sie schließlich zur schatztruhe, wo eine kleine belohnung
auf sie wartete. 

in der Karwoche sind viele Kinder und Familien der einladung zu den
Familiengottesdiensten gefolgt und haben bei Palmprozession und
abendmahlsfeier, Kreuzweg und auferstehungsgottesdienst das lei-
den, sterben und auferstehen Jesu gefeiert. schön, dass so viele
Kinder und Familien gekommen sind und aktiv mitgemacht haben!

ERSTKOMMUNION - 
SAMSTAG 21. MAI UND SONNTAG 22. MAI 2022 
56 Kinder aus unserer Pfarrgemeinde freuen sich schon sehr auf ihre
erstkommunion. bald ist es so weit! 

Wir feiern die erstkommunion heuer in zwei Gruppen:
Samstag, 21. Mai, 16:00 Uhr: Volksschule Markt und lZh
Sonntag, 22. Mai, 10:30 Uhr: Volksschule edlach 
Zu diesen Gottesdiensten sind auch die Pfarrangehörigen herzlich
eingeladen!

ORGELMUSIK ZUM MARKT 
ab Mai beginnen wieder die orgelkonzerte zum dornbirner Markt.
alle infos dazu finden sie auf seite 12 oder auf der homepage.
Genießen sie bei freiem eintritt diese besonderen orgelkonzerte!

ORGELWEIN 
es gibt ihn noch, unseren orgelwein! der grüne Veltliner und der
Zweigelt aus der Kellerei hellmer im Wagram sind um je 9 euro im
Pfarrbüro erhältlich. Mit dem Kauf des orgelweins unterstützen sie
die noch ausstehenden rückzahlungen für die renovierung der
orgel und genießen gleichzeitig ein feines Glas Wein!
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ZWEI NEUE GESIcHTER
ein herzliches Willkommen unseren zwei neuen Pfarrsekretärinnen
claudia und susanne, die sich die stelle von doris rhomberg teilen,
die mit ende april in Pension geht. Wir freuen uns, dass ihr unser
team verstärkt und mit viel energie und Freude hier gestartet habt.

Wir, claudia Geiger und susanne Prast, sind seit april 2022 die neuen
Pfarrsekretärinnen im hatlerdorf und freuen uns, unsere heimat-
pfarre in dieser Form unterstützen zu dürfen. nach unserer Famili-
enzeit, die wir unserer Familie gewidmet haben, sind wir nun
motiviert, die unterschiedlichen aufgaben im Pfarrbüro zu überneh-
men. Wir wollen auch für die anliegen in der Pfarre ein offenes ohr
haben und freuen uns auf viele interessante Gespräche und begeg-
nungen.

AbScHIED IN DIE PENSION
im oktober 2013 habe ich in der
Pfarre st. leopold meinen dienst
als Pfarrsekretärin, Pfarrheimver-
walterin und Mesnerin begonnen.
in diesen vergangenen 8 ½ Jahren
durfte ich sehr viele wunderbare
Menschen kennenlernen, mit
ihnen zusammenarbeiten, erle-
ben, feiern, lachen, begleiten. im
Pfarrleben erlebt man täglich alle
lebensbereiche ineinander: babys
– Jugendliche – Junge – alte –
Kranke – Glückliche – trauernde

– alltag. Von ganzem herzen bedanke ich mich bei euch allen, die
ihr mir so wunderbare Jahre bei euch im hatlerdorf ermöglich und
geschenkt habt.  ich habe diese Zeit in aller Fülle gelebt, und nun bin
ich auch sehr glücklich, dass das Pfarrbüro von zwei wunderbaren
jungen Frauen erfüllt wird. daher gehe ich mit zwei lächelnden
augen, denn mit so viel dankbarkeit im herzen kann es nicht anders
sein. Doris Rhomberg

Liebe Doris!
am 1. oktober 2013 hast du im hatler Pfarrbüro begonnen, damals
noch zusammen mit emma rosenzopf. du hast dich von anfang an
mit deinen Kompetenzen eingebracht und engagiert, professionell
und mit Freude deine aufgaben übernommen. nach dem allzu 
frühen tod von emma hast du dann mit Umsicht und großer selbst-
verantwortung büro samt Pfarrheimverwaltung und buchhaltung
geführt. bei all den vielen aufgaben hast du immer alles im blick 
gehabt und wir konnten uns auf dich verlassen. nun trittst du in den
verdienten „Un-ruhestand“. du wirst uns und sicherlich auch den
Pfarrangehörigen fehlen!  herzlichen dank für dein engagement,
alles Gute und Gottes segen!   
Pfr. Christian Stranz und Martina Lanser

SEGNUNGSFEIER FÜR
ScHWANGERE 
am 8. Mai um 17:30 Uhr laden wir
alle werdenden Mütter und Väter
herzlich ein, die schwangerschaft
und das ungeborene leben be-
wusst dem segen Gottes anzu-
vertrauen und das leben zu
feiern.

30JäHRIGES PRIESTERJUbILäUM 
vON PFR. cHRISTIAN
am 15. Mai um 9 Uhr feiern wir einen Festgottesdienst mit P. ste-
phan dähler sVd, Provinzial der mitteleuropäischen Provinz der 
steyler Missionare, anlässlich des 30jährigen Priesterjubiläum von
Pfr. christian. im anschluss sind alle zu einer agape ins Pfarrheim,
bei schönwetter vor dem Pfarrheim eingeladen. Wir gratulieren dir,
christian, von herzen und möchten dir danke sagen für deine seel-
sorgliche arbeit und die schönen Gottesdienste, die du mit uns 
feierst. Wir hoffen, dass du noch lange im hatlerdorf bleibst. 

Hatlerdorf
St. Leopold

bÜROöFFNUNGSZEITEN:

Montag, dienstag, donnerstag, Freitag von 8 - 11 Uhr
Mittwoch 16 - 19 Uhr

claudia Geiger und susanne Prast

doris rhomberg



PGR WAHL
Wir freuen uns, dass 394 Pfarrmitglieder das team des neuen PGrs
mit ihrer stimme bestätigt haben. das sind 7,72 % der Wahlberech-
tigten. ein herzliches dankeschön an das neue team: Pia berger,
claudia böhler, Philipp bohle, tobias buchli, lisi christof, Peter 
drexel, dors Feurstein, susanne Prast, Gabi schwendinger, Katharina
spiegel, Franz Wirth, hans Wohlgenannt, Pfr. christian stranz und 
Martina lanser.

MINIAUFNAHME AM 22. APRIL UM 9 UHR
es ist super, dass wir fünf neue Ministrant*innen in unsere Gemein-
schaft aufnehmen können. ein herzliches Willkommen an enrique
biernath, Julius brenndörfer, erik Fleisch, anja Kainz und Jakob ratz!
anschließend an den Gottesdienst laden die Minis zu einem Pfarr-
café ins Pfarrheim ein.

vORAUSScHAU – JUbELSONNTAG
am 19. Juni um 9 Uhr laden wir die heurigen ehejubilare zum Fest-
gottesdienst ein. bitte melden sie sich an, wir wollen sie im an-
schluss mit einer rose ehren.

DANK AN DAS OSTERKERZENTEAM
ein großes dankeschön an das osterkerzenteam unter der leitung
von angela egender und Marita aberer, die rund 540 Kerzen verziert
und verkauft haben!
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neben unseren üblichen Gottesdiensten (siehe Übersicht s. 29)
LADEN WIR HERZLIcH EIN ...

MAIANDAcHTEN
Jeden Montag, donnerstag und Freitag (außer Jahrtagmesse
und christi himmelfahrt) vor dem Marienaltar um 19:00 Uhr
Kapelle bürgle: an sonn- und Feiertagen um 19:30 Uhr
Kapelle Hintere Achmühle: täglich um 19:30 Uhr
Kapelle Mühlebach: Mo, di, do, Fr um 19:30 Uhr und am
sonntag um 17 Uhr

Dienstag, 03. Mai
08:15 Uhr       Werktagsmesse 
                        opfer für einen Priesterstudenten

Donnerstag, 05. Mai
09:00 Uhr       eltern-Kind Frühstück im Pfarrheim

Freitag, 06. Mai
07:15 Uhr      schülermesse 

Samstag, 07. Mai
18:30 Uhr      Messfeier
                        musikalische Gestaltung durch die Jugend -

kapelle der hatler Musig, anschließend findet
das Konzert der „Pumuckl“ im Pfarrheim statt!

Sonntag, 08. Mai, Muttertag
17:30 Uhr      schwangerensegnung

Freitag, 13. Mai
19:00 Uhr      Jahrtagsmesse

Sonntag, 15. Mai
09:00 Uhr      Festgottesdienst anlässlich des 30jährigen

Priesterjubiläums von Pfr. christian

Mittwoch, 18. Mai
20:00 Uhr      bibelteilen im Pfarrheim

Donnerstag, 19. Mai
19:00 Uhr      Maiandacht mit dem trio Gahoka in der Kirche

Sonntag, 22. Mai
09:00 Uhr      Ministrantenaufnahme 
19:00 Uhr      Meditativer Gottesdienst mit taizé-Musik

Donnerstag, 26. Mai, christi Himmelfahrt
09:00 Uhr      hl. Messe bei der Kapelle an der Fuhr, 

bei schlechtem Wetter in der Kirche

team PGr, auf dem Foto fehlen lisi christof und tobias buchli, Maurice shourot



Oberdorf
St. Sebastian
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bÜROöFFNUNGSZEITEN:

dienstag und Freitag 9:00 - 10:30 Uhr
Mittwoch 17:00 - 19:00 Uhr

LEGITIMIERTES PASTORALTEAM
die sorge über das, was in der Pfarre so alles geschehen soll, kann
nicht auf wenigen schultern lasten, sondern sollte von legitimierten
(d.h. von den Pfarrangehörigen durch Zustimmung gewählten)
teams getragen werden. in der Pfarre oberdorf mit den sprengeln
haben sich in jedem „bezirk“ Pfarrangehörige gefunden, welche in
diesen teams mitarbeiten werden. 

herzlichen dank an dieser stelle für eure bereitschaft und euer en-
gagement.

Im Oberdorf (Pfarrkirche) sind das: 
anna-Maria lenz-rümmele, Karoline diem, eva Klocker, sabine 
Gabriel, Karl heinz Wehinger

In Watzenegg:
edith Klocker, rosmarie schwendinger, Walter Fetz, Judith schwald

In Kehlegg:
Veronika Jones, renate Folie, andrea stadelmann, Gerold spiegel

in allen teams sind Gemeindeleiterin Ursula und Pfarrer dominik mit
dabei. 

in Gottesdiensten werden diese teams durch ein Zeichen der 
Zustimmung (z.b. applaus) bestätigt und damit für diesen dienst
gesendet. Für die großen strategischen entscheidungen werden 
Mitglieder dieser teams zu einer gemeinsamen sitzung eingeladen
(mindestens 1x im Jahr), wo dann abgestimmt wird (wenn es z.b.
eine neue Gottesdienstordnung braucht, …). 

Wir freuen uns auf die kommende gemeinsam tragende Zusammen-
arbeit.
Pfr. Dominik

ENDLIcH IST ES SO WEIT
41 Kinder sind unterwegs zur erstkommunion. schritt für schritt
wurden die Kinder auf den großen tag vorbereitet: begehbarer Got-
tesdienst, erlebnisnachmittag, Vorstellungsgottesdienst, thementag
uvm. 

ERSTKOMMUNIONTERMINE:
GÜTLE             samstag, 21. Mai      10:00 Uhr 
ObERDORF    donnerstag, 26. Mai 10:30 Uhr 
KEHLEGG       samstag, 28. Mai      09:00 Uhr
WATZENEGG samstag, 28. Mai       11:00 Uhr

Vorstellungsplakat oberdorf, elmar lau

tauferneuerung Kehlegg, burkhard reis 

v.l.n.r.: Gerold spiegel, andrea stadelmann, Veronika Jones, renate Folie 

Foto: robert Jones 

Am Ende der Suche
und der Frage nach Gott 

steht keine Antwort, sondern  
eine Umarmung.

dorothe sölle
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50JäHRIGES PRIESTERJUbILäUM
am sonntag, dem 22. Mai um 10:30 Uhr dürfen wir mit dekan Paul
riedmann sein Priesterjubiläum feiern. Musikalisch gestaltet wird
der Gottesdienst von Paul und Maria und Paul Faderny. als Festpre-
diger ist Pfarrer rainer büchel eingeladen. nach dem Gottesdienst
sind wir zur agape eingeladen.
bitte lesen sie dazu auch auf der seite 9.

MAIbAUMFEST IN 
WATZENEGG
Wir starten am sonntag, 1. Mai
um 10:30 Uhr mit einer Messfeier
mit Pfarrer dominik - bei schö-
nem Wetter auf der Wiese.
beim anschließenden gemütli-
chen beisammensein wird dann
auch der Maibaum versteigert.
der reinerlös kommt einem
guten Zweck in dornbirn zu Gute.
Wir freuen uns auf euch!
achtung: die Vorabendmesse
entfällt!

Paul riedmann, Pfarre oberdorf

neben unseren üblichen Gottesdiensten (siehe Übersicht s. 29)
LADEN WIR HERZLIcH EIN ...

MAIANDAcHTEN 

ObERDORF sonntag, 1. Mai um 19:00 Uhr
musikalische Gestaltung: anna-Maria lau (blockflöte) und 
simone Klagian-rhomberg (orgel)
WATZENEGG jeweils am sonntag um 19:00 Uhr
GÜTLE, ROMbERG täglich um 19:30 Uhr
ObERFALLENbERG dienstag, Freitag und sonntag um 19 Uhr

Sonntag, 1. Mai – ObERDORF
10:30 Uhr             Wortgottesfeier

Freitag, 6. Mai – Herz Jesu Freitag – ObERDORF
08:00 Uhr             Messfeier mit eucharistischem einzelsegen

Freitag, 13. Mai – GÜTLE
05:00 Uhr            Gütlewallfahrt, treffpunkt Werkhof
05:45 Uhr             Wallfahrtsmesse

Samstag, 21. Mai - WATZENEGG
18:00 Uhr             Vorabendmesse 
                              mit Ministrant*innen-aufnahme

Samstag, 22. Mai - ObERDORF
10:30 Uhr             Festmesse zum 50- jährigen Priesterjubiläum

von dekan Paul riedmann, musikalisch 
gestaltet von Paul und Maria Faderny, Fest-
prediger: rainer büchel, anschließend agape

Montag, 23. Mai – ObERDORF
06:25 Uhr             Messfeier im anschluss an den bittgang 
                              von st. Martin zur Pfarrkirche 

Mittwoch, 25. Mai – ObERDORF
06:00 Uhr            bittgang nach st. Martin
06:25 Uhr             Messfeier in der carl lampert Kapelle
                              die 8:00 Uhr Messe entfällt!

Donnerstag, 26. Mai – christi Himmelfahrt - ObERDORF
Wir bitten sie einen christi himmelfahrts-Gottesdienst in einer
der anderen Pfarren im seelsorgeraum zu besuchen. in der
Pfarrkirche st. sebastian findet die erstkommunion statt.

Sonntag, 29. Mai - GÜTLE
10:45 Uhr             Festmesse zur einweihung der neuen orgel

im Gütle unter Mitwirkung des Kirchenchores,
anschließend agape.

                              Mehr dazu lesen sie bitte auf seite 28.

Möge Gott dich
mit genug Torheit segnen zu glauben, 

dass du einen Unterschied 
in der Welt 

machen kannst.
Franziskanischer segen

www.barfuß-und-wild.de

Pfarre st. sebastian/Watzenegg



die „bildung einer Gemeinschaft mit Jesus ist, in der das reich Got-
tes erfahrbar wird“, uns Gläubigen hilft, die „liebende Zuwendung
Gottes in der Feier der liturgie heilbringend“ erfahrbar und spürbar
zu machen, und der „dienst am nächsten“, besonders in der sorge
um notleidende, in der begleitung von Kranken, sterbenden, leiden-
den und im engagement für weltweite Gerechtigkeit, Frieden und
schöpfungsverantwortung einsetzt, habe ich mich entschlossen, für
den Pfarrge meinderat zu kandidieren. in der konstituierenden 
sitzung am 31. März wurde ich von den Mitgliedern des Pfarrge-
meinderates zum Geschäftsführenden Vorsitzenden gewählt. 
alle Mitglieder des PGr gehen mit viel Freude und engagement in
die 5-jährige amtsperiode. die Mitte unseres tuns und handelns ist
Jesus christus. lebendige Pfarrgemeinde ist aber nur möglich, wenn
möglichst viele mitwirken. daher zwei bitten: Unterstützt unser 
engagement mit euren charismen und eurer aktiven Mithilfe, und
schließt uns in euer Gebet ein, damit unser Wirken zum segen und
heil für unsere Pfarre werde.
Reinhard Weiß

vOM PALMSONNTAG ZUR AUFERSTEHUNG
im rahmen der erstkommunionvorbereitung nahmen die erstkom-
munionkinder ganz bewusst an diesen Feiern teil. 
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Schoren
Bruder Klaus

bÜROöFFNUNGSZEITEN:

Montag, dienstag, Freitag 8:30 – 11:30 Uhr
donnerstag 15:00 – 18:00 Uhr

SUPPENTAG
am 20. März 2022 haben wir,
das Jugendteam schoren, den
ersten suppentag - seit länge-
rem - organisiert. Zu essen hat
es eine klare suppe mit (schnitt-
lauch-) Flädle, eine Kürbiscreme-
suppe und eine leckere
Gerstensuppe gegeben. Für die
Kinder, die keine suppe essen
wollten, haben wir Wiener
Würstle zur Verfügung gestellt.
Von insgesamt 30 litern suppe
sind 2 liter übrig geblieben. die
feinen Kuchen von fleißigen 
bäcker*innen wurden auch gerne
vor ort genossen oder mitgenommen. Wir haben uns sehr über die
zahlreichen esser und esserinnen gefreut. 
dank der spenden und einnahmen aller besucher*innen können wir
weiter Projekte in der Zukunft finanzieren.
Melanie Kaufmann

PGR WAHL
Unser team wurde einstimmig beauftragt. Voller Motivation starte-
ten wir am 31. März mit unserer 1. sitzung. 
Peter sahler hat sein amt als geschäftsführender Vorsitzender 
abgegeben. „danke“, sagen wir ihm für sein wertvolles engagement,
seine offenheit und seinen Weitblick. er wird seine erfahrungen 
weiterhin als stellvertretender Vorsitzender einbringen. 

REINHARD WEISS ZUM GEScHäFTSFÜHRENDEN
vORSITZENDEN DES PGR GEWäHLT
ich fühle mich als „Urgestein“ unserer Pfarre. im schoren aufge-
wachsen, habe ich mich bereits in meiner Jugend als Jungschar-
führer engagiert, in früheren Pfarrgemeinderäten, dem Pastoralteam
und dem liturgiekreis mitgewirkt. seit meiner Kindheit übe ich den
Ministrantendienst aus, habe in
Familienrunden christliche Ge-
meinschaft erlebt, gelegentlich
einen Mesnerdienst ausgeübt,
und Wortgottesfeiern und an-
dachten mitgestaltet oder gelei-
tet. bereits vor meiner Pensionie-
rung im dezember 2021, habe
ich mich mit der Frage beschäf-
tigt, wie ich mich vermehrt, 
sinnvoll in der Pfarrgemeinde
einbringen kann. nachdem der
Pfarrgemeinderat in seinem
Grundauftrag verantwortlich für

reinhard Weiß

Palmbuschen wurden gebunden ...

… an das letzte abendmahl wurde erinnert ...
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WILLKOMMEN ZUM RENDEZvOUS MIT GOTT
oder heißt es im Marienmonat Mai vielleicht „Rendezvous mit
Maria, der Mutter Gottes”?
tatsächlich haben sich die Verantwortlichen bemüht, uns im Mai mit
Gedanken auf Maria, diese starke Frau und Mutter Gottes, einzustim-
men. diese - an die Kirchenwand projizierten Gedanken - werden mit
Musik untermalt. Jeden Mittwoch von 18 Uhr bis 20 Uhr können
wir kommen und gehen, wann wir wollen und bleiben, solange wir
wollen und so unsere ganz persönliche Maiandacht erleben.  
natürlich lädt uns auch der Marienaltar gerne und jederzeit zum Ver-
weilen und zum selbständigen Gebet ein – allein oder mit anderen
zusammen. auch singen ist erlaubt. somit kann auf diese Weise
auch eine persönliche Form einer Maiandacht geschehen. 
Brigitte Amann

P.s in den sommermonaten findet kein rendezvous mit Gott statt,
da bei zu großer helligkeit die Projektionen der impulse an der Wand
nicht mehr sichtbar sind.  

LUST AUF bIbEL?
Wir wollen uns auf das Wort Gottes einlassen und ihm raum für  un-
seren alltag geben. Wir hören den bibeltext, verweilen im Gehörten,
lassen uns ansprechen und suchen gemeinsam nach der bedeutung
des textes für die Gemeinschaft und jeden einzelnen von uns. ob
sie sich in der bibel auskennen oder noch nie darin gelesen haben,
spielt keine rolle. Kommen sie zum bibeltreff. 

begleitung: Manfred Messner
Dienstag, 3.5.2022, 19:00 – 20:30 Uhr, bruder Klaus Zimmer

neben unseren üblichen Gottesdiensten (siehe Übersicht s. 29)
LADEN WIR HERZLIcH EIN ...

jeden Montag
09:00 Uhr      Morgenlob im dorotheazimmer

jeden Dienstag
09:00 Uhr      Messfeier im Pfarrsaal

jeden Mittwoch
ab 18:00 Uhr - 20:00 Uhr „rendezvous mit Gott“

Samstag, 30. April    
19:00 Uhr       Vorabendmesse „heilvolle begegnung“

Sonntag, 1. Mai
18:15 Uhr       Jugendgottesdienst „Füar-obad“ im Pfarrsaal

Dienstag, 3. Mai
19:00 Uhr      bibeltreff im bruder Klaus Zimmer

Donnerstag, 12. Mai 
19:30 Uhr      Jahrtagsgottesdienst

Sonntag, 15. Mai
09:00 Uhr      erstkommunion
11:00 Uhr      erstkommunion

Donnerstag, 26. Mai – christi Himmelfahrt
09:00 Uhr      Wortgottesfeier mit Kommunion

vORANKÜNDIGUNG EHEJUbILäUM
„sie sind jetzt 30 Jahre mit ihrer Frau verheiratet. Was reizt sie noch
an ihr?“ „Jedes Wort!“

Wir trauen uns…
…und laden nach zwei Jahren Pause wieder zum ehejubiläumsgot-
tesdienst am DO, dem 23.6.2022, 19:30 Uhr, ein.
alle ehepaare, die 2020, 2021 oder 2022 ihr besonderes ehejubiläum
feiern durften oder dürfen, sind dazu herzlich eingeladen.

In seinem Erbarmen 
stützt der Herr alle, die fallen 

und richtet alle auf, 
die gebeugt sind.

(vgl. Ps.145)

… beim begehbaren Kreuzweg dem leiden Jesu nachgespürt 

… mit Freude auferstehung gefeiert „Jesus lebt …“
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RÜcKbLIcK AUF UNSEREN SUPPENTAG 2022
Mit großer Freude und viel elan durfte ich nach zweijähriger corona-
Pause wieder einen suppensonntag organisieren und planen. Kurz
vor dem suppensonntag wurde ich leider krank, aber dank unseres
tollen Pfarrcafe-teams konnte der suppentag doch stattfinden.
ein herzliches dankeschön gilt all den vielen fleißigen Frauen, die
uns die feinen suppen mit einlagen und die wunderbaren Kuchen
zur Verfügung gestellt haben, welche von den zahlreichen besuchern
mit besonderem appetit genossen wurden. natürlich wäre der erfolg
nicht denkbar ohne die vielen einsatzbereiten helferinnen und 
helfern in der Küche und im service und ihnen gebührt unser beson-
derer dank für ihren einsatz bis weit in den nachmittag hinein. Für
viele Familien ist der besuch im Pfarrheim, sowie das gemeinsame
Mahl an diesem tag zur lieben Gewohnheit geworden. danke fürs
dabeisein und die feine Gemeinschaft und die großzügigen spenden.
der reinerlös ergab in diesem Jahr 2.120,-- euro und geht an die
Ukrainehilfe der caritas Vorarlberg, welches uns ein anliegen ist.
Christa Kubesch

der Pfarrkirchenrat hat in seiner sitzung vom 29. april 2022 
beschlossen, das suppentagsergebnis für die Ukrainehilfe zu ver-
doppeln! so konnten insgesamt 4.240,- Euro überwiesen werden.

PFARRGEMNEINDERATSWAHLEN
Wir dürfen auf ein sehr erfreuliches ergebnis der PGr Wahlen zurück
schauen. das vorgeschlagene team wurde mit 100% Zustimmung
gewählt! durch die ergänzungsmöglichkeit wurden eva Körber und
christa Kubesch ebenfalls in den PGr gewählt. Zudem sind Kpl. ino-
sens reldy und Gemeindeleiter Manfred sutter im PGr vertreten.
danke allen für ihre bereitschaft, im PGr mitzuarbeiten.
die konstituierende sitzung fand am 31. März 2022 mit dem gesam-
ten seelsorgsraum im Kolpinghaus statt. in der anschließenden 
2. sitzung erfolgten die Wahlen.
vorsitzender des PGR ist von amts wegen Pfarrer christian stranz
Geschäftsführende vorsitzende: brigitte Klocker-Malin
Stellvertretende gf. vorsitzende: bettina spiegel
Schriftführerin: angelika spiegel-schwarz

Haselstauden
Maria Heimsuchung

UNSER NEUER PGR
von links nach rechts, sitzend: Konrad ortner, Pfr. christian stranz, 
Geschäftsführende Vorsitzende: brigitte Klocker-Malin, 
Gemeindeleiter Manfred sutter, siiri Willam, Vinzenz Maccani

von links nach rechts, stehend: stellvertretende gf. Vorsitzende:
bettina spiegel, schriftführerin: angelika spiegel-schwarz, 
Petra dünser, eva Körber, christa Kubesch, renate Klocker
Kpl. inosens reldy fehlt leider auf dem Foto.

ENTDEcKUNGSREISE PFARRKIRcHE
am 02. april machten sich die erstkommunionkinder im rahmen
ihrer erstkommunionvorbereitung auf entdeckungsreise durch die
Pfarrkirche. Mit viel Freude und begeisterung waren die Kinder
dabei. es gab vieles zu entdecken und zum staunen, in der sakristei,
im altarraum, im Kirchturm bei den Glocken und bei der orgel. es
war ein nachmittag mit spaß und abenteuer, für Kopf und herz –
und auch für Momente des innehaltens vor dem tabernakel.

Maurice shourot
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bÜROöFFNUNGSZEITEN:
Montag          09:00 - 11:00 Uhr           
dienstag        09:00 - 11:00 Uhr          
donnerstag   16:00 - 18:00 Uhr           

KAPELLENFEST 
HEILGEREUTHE
Sonntag, 01. Mai, 11:00 Uhr,
Messe Kapelle Heilgereuthe

Wir feiern heuer in Jennen das 
Kapellenfest / Patrozinium „Maria
hilfe der christen” am sonntag
den 1. Mai mit einem Festgottes-
dienst um 11:00 Uhr mit P. ino-
sens und um 14:00 Uhr mit einer
Marienandacht.
im Marienmonat Mai halten wir
an sonn- und Feiertagen sowie
mittwochs jeweils um 20:00 Uhr eine Maiandacht in der Kapelle.

FAMILIENMESSE MIT MINISTRANTENAUFNAHME
Sonntag, 15. Mai, 09:00 Uhr, Pfarrkirche
bei dieser Familienmesse werden auch unsere neuen Ministranten
aufgenommen. Wir laden alle Familien und Kinder ganz herzlich zur
Mitfeier ein.

PFARRcAFÉ
Sonntag, 15. Mai, 10:00 Uhr
Pfarrsaal
Gleich nach der Familienmesse
findet wieder unser Pfarrcafé
statt. ihr könnt euch da mit feins-
ten Kuchen und torten in ange-
nehmer atmosphäre verwöhnen
lassen.

JUGENDMESSE 
Samstag, 28. Mai, 18:30 Uhr, Pfarrkirche
Wie wäre es wieder einmal mit einem Jugendgottesdienst?! Jugend-
liche unserer Pfarre gestalten wieder die abendmesse mit besonde-
ren elementen. sei dabei und feiere mit!

KIRcHENGLOcKEN
regelmäßig läuten bei uns in der Pfarre die Kirchenglocken. natür-
lich vor jedem Gottesdienst, aber auch zu bestimmten Zeiten. täg-
lich um 07:00 Uhr, 12:00 Uhr und 19:00 Uhr läuten die Glocken zum
„angelus“. Und jeden Freitag um 15:00 Uhr zur todesstunde Jesu.
sie sind eine Gotteserinnerung und eine einladung zum Gebet.

Warum nicht wenigstens in diesen zwei Minuten des läutens inne-
halten, durchatmen und mit Gott in bewusster Verbindung sein?

neben unseren üblichen Gottesdiensten (siehe Übersicht s. 29)
LADEN WIR HERZLIcH EIN ...

MAIANDAcHT
Pfarrkirche: jeden Freitag um 19:00 Uhr
heilgereuthe: jeden sonntag, Feiertag und Mittwoch 
um 20:00 Uhr
Winsau: jeden sonntag, Feiertag, dienstag und donnerstag
um 19:30 Uhr

JAHRTAGSMESSE
donnerstag, 05. Mai, 19:00 Uhr

WALLFAHRTSMESSE
samstag, 30. april (!), 18:30 Uhr

cHRISTI HIMMELFAHRT
donnerstag, 26. Mai
09:00 Uhr       Festgottesdienst
13:30 Uhr       Feldersegnung: Wir treffen uns bei der Pfarrkir-

che und beginnen von dort die Flurprozession.

ANbETUNG UND bEIcHTGELEGENHEIT
Montag, 13:00 - 18:00 Uhr 
anbetung, stilles Gebet (außer Feiertag)
donnerstag, 18:00 - 18:45 Uhr 
eucharistische anbetung und beichtgelegenheit

ROSENKRANZ
sonntag, Montag, dienstag, Mittwoch und Freitag 18:30 Uhr, 
samstag vor der Wallfahrtsmesse 18:00 Uhr

Homepage www.pfarre-haselstauden.at
Mail: pfarre.haselstauden@kath-kirche-dornbirn.at

ES FREUT UNS …

… Pfarrgemeinderat
Wir danken den scheidenden PGr-Mitgliedern bernhard Köb, stefan
Köb, Martin rohr, Petra Voit und Ulrike Weber für ihren tollen, enga-
gierten, ideenreichen und kompetenten einsatz für unsere Pfarre in
den letzten 5 Jahren!

… Ministrant*innen 
Unsere Ministrant*innen  sind super! Fleißig und verlässlich nehmen
sie ihre aufgabe wahr und gestalten die Gottesdienste mit. dies ist 
gerade in der Karwoche und zu ostern eine besonders wichtige 
aufgabe.

…blumenschmuck
es freut uns, dass unsere Kirche so ansprechend und schön und
dem Kirchenjahr entsprechend geschmückt ist. es ist eine wahre
Freude.
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HIER FEIERN WIR DAS LEbEN
Zuerst ist es mir ein großes anliegen, dem PGr für die letzten 5 Jahre
Vergelt’s Gott zu sagen für seinen einatz, sein engagement, für die
Visionen und die lebendige Verkündigung durch sein tun. das 
erachte ich nicht als selbstverständlich. Maria Muxel, antonette
schwärzler, nicole Kraft und irmgard steinlechner verlassen den
PGr, arbeiten aber weiter in verschiedenen bereichen der Pfarre mit.
der neue PGr stellt sich weiter unten vor. die themen des neuen
PGr sind teilweise schon gesetzt, neue werden dazukommen, damit
die Pfarre rohrbach weiter einen guten Weg geht.
    • Zentrumsentwicklung: Wir wollen ein ort mit guter begegnung

im rohrbach werden, wo wir miteinander das leben teilen. 
sb-café, raum für Familien und raum für Vereine und 
der offene Kühlschrank

    • Kinder und Jugend: in diesen bereich fällt der Jugendraum,
den wir mit dem Jugendteam neu beleben wollen.

    • neugestaltung der Kirche: 
hier sind wir in Gesprächen mit diözese und denkmalamt.

    • caritas: Menschen am rande in der Pfarre 
    • liturgie: neue Formen, um Gott immer wieder neu zu erfahren

und zu entdecken 
    • seelsorgeraum: Wie können wir die Zusammenarbeit unter

den Pfarren noch stärken, wo noch erweitern?
    • ehrenamt in der Pfarre stärken und neue Menschen finden, die

mitarbeiten
Ja es gibt viel zu tun im Weinberg Gottes. Wir freuen uns sehr über
jede/n, die/der sich einbringt. Der neue PGR

STATEMENTS AUS DEM NEUEN PGR
ich bin über das Kleinkindfeierteam und das eKo-team schon länger
mit der Pfarre verbunden. nachdem meine Kinder mittlerweile älter
sind, habe ich diese Ämter abgegeben und freue mich, dass ich nun

im Pfarrgemeinderat einen beitrag für die Gemeinschaft in der Pfarre
rohrbach leisten kann. Doris Oberhauser

da mir die Gemeinschaft sehr wichtig ist, bietet der PGr eine gute
Möglichkeit, das Gemeinschaftsleben der Pfarre mitzugestalten und
die Kirche lebendig zu halten. Anja Rhomberg

Wenn viele nichts tun, tut sich nichts.
Wenn viele etwas tun, dann tut sich was.
ich finde auch, die botschaft Jesu weiter zu tragen ist eine schöne
aufgabe und hat etwas befreiendes an und in sich. dazu möchte ich
beitragen. Hugo Fitz

Unsere Pfarre ist eine Gemeinschaft, die christliche und soziale hei-
mat bietet. ich möchte hier meinen kleinen beitrag dazu leisten, dass
diese Möglichkeit auch jedem dann zur Verfügung steht, wenn er
diese wünscht und benötigt. Klaus Brugger

der Mensch lebt nicht vom brot allein. 
Wo zwei oder drei in meinem namen (Jesu namen) versammelt
sind, da bin ich mitten unter ihnen. 
diese zwei sätze symbolisieren für mich die wertvolle arbeit des
PGr. ich bringe mich gerne ein für die Weiterentwicklung des geis-
tigen und seelischen Zusammenlebens unserer Gemeinschaft. den
austausch mit den anderen Pfarr- und PGr-Mitgliedern empfinde
ich als sehr bereichernd. Martin Hämmerle

Kirche, das sind Menschen, „ich und du” Kirche ist Gemeinschaft.
Christina Repolust

eine Gemeinschaft, in der es mir Freude macht, mich für Menschen
in der Pfarrgemeinde zu engagieren, neue ideen zu entwickeln, mit-
zugestalten und Verantwortung zu übernehmen. Brigitte Rein

DANKE AbEND
230 Menschen sind in unserer Pfarre aktiv und bringen sich in 
unterschiedlichen bereichen ein und tragen so sorge für ein ab-
wechslungsreiches Pfarrleben. Mal ganz laut und dann wieder mal
leise. das erachten wir im PGr nicht als selbstverständlich. deshalb
ist es eine gute tradition, dass wir alle zwei Jahre einen danke-
abend durchführen. am 19. april war dies nun wieder möglich. 
begonnen haben wir mit einem danke-Gottesdienst in der Kirche.
antonette, nicole und harald haben ihn musikalisch gestaltet, hugo
und alfons hatten die leitung.
danke ans team. Weiter ging es
mit der Möglichkeit zur PGr
Wahl und im anschluss zu
einem wunderbaren abendes-
sen. Gekocht hat die Jugend-
werkstätte dornbirn (gerne mal
selbst buchen).

bÜROöFFNUNGSZEITEN:

Montag, Mittwoch und Freitag 9:00 - 11:00 Uhr
donnerstag 15:30 - 17:30 Uhr

Rohrbach
St. Christoph

Vorne v.l.n.r: hugo Fitz, doris oberhauser, anja rhomberg und brigitte rein 

hinten v.l.n.r: Klaus brugger, dominik toplek, alfons Meindl und Martin hämmerle

Maurice shourot
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FRÜHLINGSGEFÜHLE FÜR DIE LIEbE:
der Mai steht ja bekanntlich für die liebe. Wir wollen bei euch auch
Frühlingsgefühle für die liebe wecken. deshalb gibt es vom 1. Mai
bis 30. Mai einen Parcours für Paare rund um die Kirche im rohr-
bach. Verschiedene stationen laden ein, sich und seiner liebe Platz
und raum zu geben …
Wir freuen uns über euren besuch und über ganz viel liebe, die einen
schwungvollen Frühling erlebt. Wir hoffen, dass auch das Wetter
gleicher Meinung ist.

neben unseren üblichen Gottesdiensten (siehe Übersicht s. 29)
LADEN WIR HERZLIcH EIN ...

Sonntag, 01./08./ 15./ 22./ 29.  Mai
19:00 Uhr                    Maiandacht

Freitag, 06. Mai
19:00Uhr      Wienerliederabend und a Glaserl Wein

Sonntag, 08. Mai / Muttertag
10:30 Uhr       mit Mutter/Familiensegen

Montag, 09. Mai 
18:30 Uhr      die Kraft der Mudras und der heilsamen lieder

Samstag, 14. Mai – Gott neu entdecken
18:30 Uhr       Filmgespräch

Sonntag, 15. Mai
09:30 Uhr      Kinderkirche mit tim im Pfarrzentrum

Samstag, 21. Mai – Gott neu entdecken
18:30 Uhr      Firmung

Sonntag, 22. Mai
10:30 Uhr      Familiengottesdienst, musikalisch mitgestaltet

von Michael & Klaus pure acoustic 

Donnerstag, 26. Mai, christi Himmelfahrt
10:30 Uhr      Messfeier

Samstag, 28. Mai - Gott neu entdecken
18:30 Uhr      Vorarlberger lieder

Samstag /Sonntag, 9. /10. Juli schon mal rot anstreichen
Vorankündigung rohrbach feiert

Mehr Infos unter: www.pfarre-st-christoph.at

WAS MAcHT DIE KIRcHE AUF DEM SPORTPLATZ?
diese Frage stellte sich auch der PKr und hat dann entschieden,
dass wir mit unserem angebot, im Pfarrzentrum raum für viele ver-
schiedene Veranstaltungen zur Verfügung zu stellen, gut zu den Wer-
betafeln am Fußballplatz dazu passen. Kirche soll sichtbar werden,
besonders an orten, an denen man uns nicht erwartet. danke an den
Fußballverein sV rohrbach, dass ihr uns das ermöglicht habt. 

an diesem abend wurden dann noch 9 Menschen verabschiedet, die
ihren dienst in der Pfarre beenden und 9 Personen geehrt für ihre
jahrzehntelangen tätigkeiten. bei einer süßen auswahl an nachti-
schen und einem gepflegten Glas Wein oder bier ging unser abend
zu ende…danke an Maria, die dies alles organisiert hat. schön war´s.
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Neue Orgel in der
Fatimakirche
WAS FÜR EIN SEGEN!
im letzten Pfarrblatt durfte ich schon kurz berichten: die Fatima-Kirche Gütle hat eine neue
orgel bekommen. ich darf sie heute genauer vorstellen und zur einweihung einladen. 

die orgel wurde 1985 vom orgelbauer Jan de Gier 1985 in Uhwiesen (schweiz) für die 
chrischona-Gemeinde in beringen (schaffhausen) gebaut. es ist eine mechanische Pfeifen-
orgel, die aus edlen Materialien gebaut wurde (holzpfeifen aus lärchen- und Föhrenholz,
Metallpfeifen aus einer Zinn- bleilegierung, holzkörper lärchen-, Fichten- und eichenholz,
schafsleder, Metallteile promatverzinkt). die orgel besitzt zwei Manuale, ein Pedal, sieben
register und eine transmission, und ist mit ihrem feinen Klang für die Gütler Kirche bestens
geeignet.

die orgel wurde von den orgelbauern Gerhard (sen.) und Gerhard (jr.) Mayer (Feldkirch) 
anfang 2022 in beringen abgebaut und nach dornbirn transportiert. hier wurde sie in einer
aufsehen erregenden aktion mit mehreren freiwilligen helfern auf die empore der Gütler 
Kirche gehievt (siehe Pfarrblatt april) und anschließend von den Mayers gereinigt, zusam-
mengebaut und gestimmt. seither ist sie immer wieder im einsatz.

Am Sonntag, den 29. Mai 2022 um 10:45 Uhr wird die neue orgel in einem festlichen 
Gottesdienst von Pfarrer Franz Winsauer und Pfarrer dominik toplek feierlich eingeweiht.
Musikalisch wird der Gottesdienst gestaltet von helmut binder an der orgel, vom bekannten
sänger Marc Marshall und vom Kirchenchor st. sebastian-bruder Klaus unter Maria Faderny.
die stifterin der orgel, die aus dornbirn stammende Unternehmerin Frau roswitha Feßler-
Ketteler, wird persönlich anwesend sein. sie hat die orgel im andenken an ihren Vater ing.
dr. hubert Feßler und in erinnerung an die vielen gemeinsamen Wanderungen ins Gütle 
unserer schönen Fatima Kirche zum Geschenk gemacht. Wir dürfen ihr an dieser stelle 
besonders herzlich danken. es ist wie ein Geschenk des himmels, ein unerwarteter segen
für uns alle. Vergelt’s Gott!

nach dem Gottesdienst laden wir herzlich zu einer agape auf dem schulplatz Gütle ein. Wir
bitten weiterhin um spenden für die renovierung der Kirche Gütle, es gibt noch viel zu tun: 
iban at15 2060 2000 0045 2854.
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Gottesdienste
und Gebet

sonn- und Feiertage
vORAbENDGOTTESDIENSTE
17:00 Uhr  FRANZISKANER KLOSTER Messfeier
18:00 Uhr  WATZENEGG Messfeier (sommerferien 19:00 Uhr)
18:30 Uhr  HATLERDORF Messfeier
                   HASELSTAUDEN Messfeier, sa vor dem 1. so im Monat

Wallfahrtsmesse mit einzel-lourdessegen, 3. sa im
Monat Wortgottesfeier

                   ROHRbAcH Gott neu entdecken, 1. + 5. sa im Monat in-
dividuelle Gottesdienste (Meditation im labyrinth, bibelge-
spräche, ...), 2. sa im Monat Jahresgedächtnis, 3. sa im
Monat Filmgespräch, 4. sa im Monat  Wortgottesdienst

19:00 Uhr  ScHOREN Messfeier, 2. + 4. sa im Monat Wortgottesfeier
                   
SONNTAG
07:30 Uhr  FRANZISKANER KLOSTER Messfeier
08:00 Uhr  MARKT Messfeier
09:00 Uhr  HASELSTAUDEN Messfeier, 5. so im Mon. Wortgottesfeier
                   HATLERDORF Messfeier
                   KEHLEGG 2. so Messfeier, 4. so Familiengottesdienst
                   ScHOREN Messfeier, 3. so im Monat um 10:30 Uhr 
                   Familiengottesdienst
09:30 Uhr  EbNIT Messfeier
10:30 Uhr  MARKT Messfeier
                   ObERDORF Messfeier, 1. so im Monat Familiengottes-

dienst, 3. so im Monat um 9:00 Uhr
                   ROHRbAcH Messfeier 
10:45 Uhr  GÜTLE Messfeier
11:00 Uhr  ScHOREN Messfeier, kroatisch
                   FRANZISKANER KLOSTER Messfeier
                   KAPLAN bONETTI HAUS Messfeier, englisch
13.30 Uhr  FRANZISKANER KLOSTER (erster sonntag im Monat),
                   Messfeier, polnisch und slowakisch
19:00 Uhr  MARKT nur 1. so i. Monat „atemholen” - Wortgottesfeier 
19:00 Uhr  HATLERDORF Messfeier, jeden 4. so Wortgottesfeier

Werktage
STILLE ANbETUNG
MARKT      di nach der abendmesse, 
                   Mi, 9:00 - 12:30 Uhr in der carl lampert Kapelle
HATLERDORF di, 18:30 Uhr in der Katharine drexel Kapelle
ObERDORF do, 8:00 - 11:00 Uhr und 14:00—21:00 Uhr
HASELSTAUDEN   Mo, 13:00 - 18:00 Uhr,  do, 18:00  - 18:45 Uhr

ROSENKRANZ
MARKT      Fr, 18:30 Uhr
HASELSTAUDEN so, Mo, di, Mi und Fr, 18:30 Uhr 
                   sa, 18:00 Uhr vor der Wallfahrtsmesse
ROHRbAcH Mo und Mi, 18:30 Uhr
PFLEGEHEIM bIRKENWIESE 1., 2., 3. (4.) di im Monat), 15:30 Uhr
FRANZISKANER KLOSTER di und do nach der 8:00 Uhr Messe 

Werktage
MONTAG
06:30 Uhr  FRANZISKANER KLOSTER Messfeier
08:00 Uhr  FRANZISKANER KLOSTER Messfeier
09:00 Uhr  ScHOREN Morgenlob

DIENSTAG
06:30 Uhr  FRANZISKANER KLOSTER Messfeier
08:00 Uhr  FRANZISKANER KLOSTER Messfeier
                   WATZENEGG Messfeier, 1. di im Monat mit Frühstück
08:15 Uhr  HATLERDORF Messfeier
08:30 Uhr  HASELSTAUDEN Messfeier
                   am 2. di  im Monat Wortgottesfeier
09:00 Uhr  ScHOREN Messfeier
15:30 Uhr  PFLEGEHEIM bIRKENWIESE
                   jeden letzten dienstag im Monat Messfeier
19:00 Uhr  MARKT Messfeier

MITTWOcH
06:30 Uhr  FRANZISKANER KLOSTER Messfeier
08:00 Uhr  ObERDORF Messfeier, von Frauen mitgestaltet
                   (ausnahme 3. Mi im Monat), 1. Mi mit Frühstück
                   FRANZISKANER KLOSTER Messfeier
08:15 Uhr  MARKT Frauenmesse
18:00 - 20:00 Uhr ScHOREN rendezvous mit Gott
19:00 Uhr  KAPELLE MÜHLEbAcH Messfeier
                   ObERDORF Messfeier mit Jahresgedenken 
                   (nur 3. Mi im Monat)

DONNERSTAG
06:30 Uhr FRANZISKANER KLOSTER Messfeier
08:00 Uhr  FRANZISKANER KLOSTER Messfeier
08:30 Uhr  ROHRbAcH Messfeier
19:00 Uhr  HASELSTAUDEN Messfeier, 
                   1. do im Monat Jahresgedenken
19:30 Uhr  ScHOREN 2. do im Monat Jahresgedenken

FREITAG
06:30 Uhr  FRANZISKANER KLOSTER Messfeier
08:00 Uhr  ObERDORF Messfeier (nur 1. Fr im Monat) 
                   FRANZISKANER KLOSTER Messfeier
15:00 Uhr  ObERDORF stunde der barmherzigkeit
19:00 Uhr  MARKT Messfeier

SAMSTAG
06:30 Uhr  FRANZISKANER KLOSTER Messfeier
08:00 Uhr  FRANZISKANER KLOSTER 1. sa im Monat, 
                   Messfeier mit dem Franziskanischen säkularorden



KIRcHE IN DER STADT
Winkelgasse 3
info@kath-kirche-dornbirn.at
www.kath-kirche-dornbirn.at
P. christian stranz sVd — Moderator
t 0676 83240 8119
christian.stranz@outlook.at
nora bösch — Pastoralleiterin
t 0676 83240 8243
nora.boesch@st-martin-dornbirn.at 
Katharina Weiss — organisationsleiterin
t 05522 3485 7803
katharina.weiss@kath-kirche-dornbirn.at
rebecca Maria toprak — sekretärin
t 05522 3485 7804 
rebecca.toprak@kath-kirche-dornbirn.at 
inosens reldy – Kaplan
t 0676 30 35 716, igoreldy24@gmail.com

ST. MARTIN
Marktplatz 1, t 22220
pfarrbuero@st-martin-dornbirn.at
www.st-martin-dornbirn.at
Sekretärin: Manuela Kalcher-Mennel
Pfarrteam:
nora bösch — Gemeindeleiterin
t 0676 83240 8243
nora.boesch@st-martin-dornbirn.at
P. christian stranz sVd — Pfarrer
t 0676 83240 8119
christian.stranz@outlook.at
elisabeth Wergles — Pastoralassistentin
t 0676 83240 7806
elisabeth.wergles@kath-kirche-dornbirn.at
Priester im Ruhestand:
Josef schwab t 0676 83240 8150
josef.schwab@st-martin-dornbirn.at
otto Feurstein t 0681 20 83 2090 
otto.feurstein@live.at 

HATLERDORF
Mittelfeldstraße 3, t 22 513
pfarramt.hatlerdorf@kath-kirche-dornbirn.at
www.pfarre-hatlerdorf.at
Sekretärinnen:
claudia Geiger und susanne Prast
Pfarrteam:
Martina lanser — Gemeindeleiterin
t 0676 83240 8177
martina.lanser@kath-kirche-dornbirn.at
P. christian stranz sVd — Pfarrer
t 0676 83240 8119
christian.stranz@outlook.at

ObERDORF
bergstraße 10, t 22 097
pfarre.oberdorf@kath-kirche-dornbirn.at
www.pfarre-oberdorf.at
Sekretärin: birke nußbaumer
Pfarrteam:
Ursula lau — Gemeindeleiterin
t 0676 83240 8224
ursula.lau@kath-kirche-dornbirn.at 
dominik toplek — Pfarrer
t 0676 83240 8193
dominik.toplek@kath-kirche-dornbirn.at
Priester im Ruhestand:
dekan Paul riedmann
t 0676 83240 8228
paul.riedmann@gmx.net

ScHOREN
schorenquelle 5, t 23 344
pfarre.bruderklaus@kath-kirche-dornbirn.at
www.pfarre-bruderklaus.at
Sekretärin: beate hopfner
Pfarrteam:
birgit amann – Gemeindeleiterin
t 0676 83240 7807
birgit.amann@kath-kirche-dornbirn.at
dominik toplek — Pfarrer
t 0676 83240 8193
dominik.toplek@kath-kirche-dornbirn.at
Diakone: 
hans Peter Jäger
t 0680 55 83 458
hunti@vol.at
reinhard Waibel
t 0676 83240 8307
reinhard.waibel@gmx.at

HASELSTAUDEN
Mitteldorfgasse 6, t 23 103
pfarre.haselstauden@kath-kirche-dornbirn.at
www.pfarre-haselstauden.at
Sekretärin: carmen ruepp
Pfarrteam:
Manfred sutter — Gemeindeleiter
t 0676 83240 8213
manfred.sutter@kath-kirche-dornbirn.at
P. christian stranz sVd — Pfarrer
t 0676 83240 8119
christian.stranz@outlook.at
inosens reldy – Kaplan
t 0676 30 35 716, igoreldy24@gmail.com

ROHRbAcH 
rohrbach 37, t 23 590
pfarre.st.christoph@kath-kirche-dornbirn.at
www.pfarre-st-christoph.at
Sekretärin: sabine blum-Graziadei
Pfarrteam:
alfons Meindl — Gemeindeleiter
t 0676 83240 8176
alfons.meindl@kath-kirche-dornbirn.at
dominik toplek — Pfarrer
t 0676 83240 8193
dominik.toplek@kath-kirche-dornbirn.at
hugo Fitz — diakon
t 0680 21 85 322
hugo.fitz@vol.at

EbNIT
Kontakt: Winkelgasse 3
info@kath-kirche-dornbirn.at
www.kath-kirche-dornbirn.at
Pfarrteam:
hans Fink — Kaplan 
t 05572 27 711

cHRISTUSKAPELLE 
bEI KAPLAN bONETTI
Kaplan-bonetti-straße 1, t 23061-70
wohnprojekte@kaplanbonetti.at
www.kaplanbonetti.at
Kontakt: corina albrecht

FRANZISKANERKLOSTER
Marktstr. 49, t 22515
franziskan.dornbirn@aon.at
www.franziskaner-dornbirn.at
Guardian: P. Maxentius Walczynski 

WERK DER FROHbOTScHAFT
bATScHUNS
Mähdlegasse 6a, t 401019
info@frohbotinnen.at
www.frohbotinnen.at
Leiterin: brigitte Knünz

KINDER- UND JUGENDARbEIT
die Kontaktinformationen finden sie 
auf seite 5.

Kontakt



Dachdeckerei Schwendinger GmbH
Hatlerstrasse 53a, A-6850 Dornbirn

w
w

w
.dach-dornbirn.at  05572 28840

mit den besten Empfehlungen von ganz oben

Guter Stil

Guter Deal

Andreas Hofer Immobilien GmbH 
Lustenau und Bregenz 
T 05577 93080
ah.at

Das Haus verkaufen, 
wenn‘s im Alter knapp 
wird? Ihre Entscheidung, 
unsere Lösung.

AH! So geht das.

          



Mit Ihrer Spende an NACHBAR IN NOT.

Hilfe für die
Ukraine.

Mit einem Klick 
in George

Mit Erlagschein
in jeder Filiale

Mit einer Überweisung
direkt am SB-Gerät

Hinweis: Spenden sind steuerlich absetzbar. 

Damit das Finanzamt die geleisteten Beträge bei der Veranlagung automatisch 

berücksichtigt, müssen bei der Spende im Feld Verwendungszweck Vor- und 

Zunamen sowie das Geburtsdatum eingegeben werden.

 

  Zusätzlich sind Überweisungen auf Konten in der Ukraine gebührenfrei. 

Додотково, перекази на рахунки в Україні без комісій.


